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Zur gefälligen Beaditung! 

Die Preise verstehen sich in D-Mark, ohne Verpackung, ab Gärtnerei. Die 
Preise meiner bisherigen Veröffentlichungen sind dadurch ungültig. 

Bei Abnahme von 10—49 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Einzelpreis um 
10 %>, bei Abnahme von 50—100 Stück um 20 °/o, bei größerem Bedarf bitte ich 
Sonderpreise einzuholen. 

An mir unbekannte Besteller liefere ich, wenn nichts anderes vereinbart ist, 
nur gegen Nachnahme. Im übrigen sind meine Rechnungen spätestens 4 Wochen 
nach Ausstellung zahlbar. 

Der Besteller erklärt sich, wenn er nicht ausdrücklich anders bestimmt, damit 
einverstanden, daß ihm, sofern eine gewünschte Sorte nicht lieferbar sein sollte, 
gleichartiger Ersatz dafür gegeben wird. 

Wenn mir die Versendungsweise nicht vorgeschrieben wird, wähle ich nach 
eigenem Ermessen das Zweckmäßigste, lehne aber jede Verantwortung ab. Der 
Versand geschieht auf Kosten und Gefahr des Empfängers. Bemerken möchte 
ich, daß beim Bahnversand Gehölze und Rosen wohl als Eilgut zum Frachtgut¬ 
satz befördert werden, bei Stauden jedoch kommt der ungekürzte Eilguttarif in 
Anrechnung. Bestellungen aus der näheren Umgebung können gegen kleine Ver¬ 
gütung mit meinem eigenen Fahrzeug erledigt werden. Zweckmäßig ist es immer, 
Bestelltes in der Gärtnerei direkt abzuholen. Von dem Tag der Abholung bitte 
ich mich aber einige Tage vorher zu verständigen. 

Etwaige Irrtümer, die durch mich oder mein Personal Vorkommen, oder son- 
sige Beanstandungen bitte ich mir gleich nach Empfang der Sendung mitzutei¬ 
len, damit ich solche wieder gutzumachen in der Lage bin. 

Es wird nur gute, handelsübliche Qualität geliefert; besonders starke Kultur¬ 
pflanzen und namentlich auch solche, die in der Gärtnerei^ujjgewählt jwerden, 
unterliegen nicht den Preisaufstellungen dieses Angebg 

Dettenhausen, im Januar 1951. 



Zu den vielen Auszeichnungen, die ich seit der Geschäftsgründung im Jahre 
1902 auf Ausstellungen erhalten habe, gesellen sich 
8 erste und 2 zweite Preise 
auf der Gartenschau in Stuttgart 1950 


Telefon: Waldenbuch 370 / Postscheckkonto: Stuttgart 57 60 und Freiburg i. Br. 30397 / 
Girokonto 39 52 bei der Kreissparkasse Tübingen. 









Was sind Stauden? 

• Es kommt immer noch vor, daß Stauden mit Sträuchern verwechselt werden. 
Der Gärtner und der Botaniker rechnet zu den Stauden diejenigen Gewächse, 
die im Laufe eines Jahres aus dem Boden hervorsprießen, Blätter und Blüten 
entfalten, um nach Beendigung dieseiv Funktionen mit ihren oberirdischen Teilen 
wieder abzusterben, um im kommenden Jahre den gleichen Kreislauf aufs neue, 
in noch vollkommenerem Maße, zu beginnen. Sträucher dagegen sind Gewächse, 
deren oberirdischen Teile verholzen und die am verholzten Zweig- und Astgerüst 
ihre Blüten zur Entwicklung bringen. 


Zurzeit können die in vorliegender Liste verzeichneten Sorten abgegeben wer¬ 
den, aber nur soweit die Vorräte ausreichen. Immerhin war es mir möglich, in 
den beiden letzten Jahren meine Kulturen wieder so weit auszubauen, daß ich 
mit den bewährtesten und besten Sorten auch recht weitgehende Wünsche be¬ 
friedigen kann. 

Die dem Wachstum und der Vermehrung günstige Witterung des vergangenen 
Jahres setzen mich in den Stand, bestb und kräftige Pflanzen liefern zu können. 
Meine Sortimente werden alljährlich mit den besten Erscheinungen des In- und 
Auslandes ergänzt, auch eigene Neuzüchtungen dienen der Vervollständigung 
meiner Sammlung. Aber nicht der Umfang der Sortimente allein ist es, sondern 
deren Gediegenheit ist mir Richtschnur bei Aieinem Bemühen, meinen Abneh¬ 
mern immer nur das Beste anzubieten. Aus diesem Grunde werden immer wie¬ 
der durch Besseres überholte ältere Sorten aps£eschieden, denn übergroßer Sor¬ 
tenballast erschwert die Arbeit im B^jtriel^ gleichwie die Auswahl des Auftrag¬ 
gebers. # * 

Um Bestellern, denen die Auswahl unj^r den verschiedenen Sorten schwer 
fällt, ihre Entschlüsse zu erleichtern, empf^hje ich von nachstehendem Angebot / 
Gebrauch zu machen. X 


Ich liefere in bester)Zusammenstellung: 



Niedere und Polsterstauden 10 Stück in 10 Sorten 4.50 DM, 25 Stück in 13 Sorten 
10 DM, 100 Stück in 10—34 Sorten 40 DM. 

Mittelhohe und hohe Stauden für Gartenschmuck und Blumenschnitt 10 Stück in 
10 Sorten 5.50 DM, 25 Stück in 13 Sorten 12.50 DM, 100 Stück in 10—34 Sorten 
50 DM. 

Ausgesucht feine, seltene und neue Sachen zu Katalogpreisen. 

Für Bodenbedeckung, Grabbepflanzung und für Einfassungen geeignete Polster¬ 
stauden in 5—10 Sorten 100 Stück 30 DM. 
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Neuheiten für i951 

und beste Züchtungen der letzten Jahre 



Anthemis tinctoria Grallagh Gold. Eine 

/ / prächtige englische Neuzüchtung mit 
f großen, langstieligen Margeriten ähn¬ 
lichen Blüten. Enorm reichblühend, 
übertrifft diese Neuheit alle anderen 
bisher bekannten Sorten. Farbe kla¬ 
res, leuchtendes Goldgelb. Ausge¬ 
zeichnete Schnittstaude . . . 1.— 

Aster yunnanensis Napsbury. Die lan- 
gen, kräftigen, einblumigen Stiele 
f ytragen große, intensiv violette Blüten 
/mit auffallend orangefarbener Mit¬ 
telscheibe. Die Sorte hat gewisse 
Ähnlichkeit mit A. Wartburgstern, 
übertrifft diese aber bedeutend an 

Schönheit .1.20 

dumosus Amo r. AE. Bildet einen fein- 
zweigigen, kugeligen Busch. Die Ein¬ 
zelblüte ist groß und die Farbe ein 
zartglänzendes, frisches Rosa. Die zur¬ 
zeit schönste rosa blühende Zwerg- 

Herbstaster .1.20 

— Jiovi belgi Blaues Meer. Unter den 
fl /blauen und violetten Herbstastem ist 
jt f /diese ohne Zweifel die auffallendste, 
/ / / denn die tief violette Farbe wird von 
* keiner anderen übertroffen. Dabei 
ist die Pflanze von kräftigem, gesun¬ 
dem Wuchs und wird etwa 80 cm 

hoch .1.50 

brietia hybr. Barkers double. Eine 
schöne gefüllt blühende Aubrietia mit 
großen karmesin-purpurfarbenen Blü¬ 
ten .kl.— 

rysanthemum indicum Glarus, 
'buschig wachsende Neuheit mit, 
nen violettrosa Blüten, n . 

— Manito. Reizende, niedrige 
buschige Sorte mit Mengen klehter 
malvenrosa Blüten, n , . . . (^20 

Chrysanthemum koreanum Unterwat^ 
den. Einfach, leuchtend violett. KteÖw 

blumig, h.y\0 

'hrysanthemum indicum Schwyz. Au 
' fallend hübsche Sorte mit Massen 
kleiner, gut gefüllter, leuchtend 
braunroter Blüten, h . . . . 1.20 

Vorstehende 4 Chrysanthemum-Neu¬ 
heiten sind Züchtungen des Schwei¬ 
zers Frikart in Stäfa und jedem Chry¬ 
santhemum-Liebhaber besonders zu 
empfehlen. 

Junge Pflanzen mit Topfballen ko¬ 
sten ab Mai von jeder Sorte . —.80 
Chrysanthemum koreanum. Von dieser 
wertvollen, gut winterharten Rasse 
habe ich nun eine Anzahl neuer Sor¬ 



ten, die eine bedeutende Verbesse¬ 
rung und Vervollkommnung den älte¬ 
ren Sorten gegenüber bedeutet. Be¬ 
schreibungen bitte ich auf Seite 11 
nachzulesen. 

rysanthemum maximum Arktis. AE. 

Eine riesenblumige weiße Margerite 
mit Blumen bis zu 15 cm Durchmes-. 
ser. Halbgeöffnete Blumen gelblich¬ 
weiß wie bei Ophelia, später schnee¬ 
weiß .1-50 

-Wirral Supreme. Mit sehr großen, 

weißen, dichtgefüllten Blumen. Eine 
SM Margerite von großem Wert für den 
VW Blumenschnitt, weil von kräftigem, 
f hohem Wuchs, langstielig und von 
großem Blütenreichtum. Unempfind¬ 
lich und frosthart.2.50 

Delphinium hybr. Schönbuch. AE. Die 

große, gefüllte Blüte hat ein auffal¬ 
lend schönes Azurblau. Die Rispe ist 
lang und fest, der Wuchs stramm 
aufrecht und immer frei von Mel¬ 
tau .3. 

Delphinium in anderen neuen und neue¬ 
sten Sorten siehe Seite 12. 

Dianthus caesius Glut. AE. Eine ganz 
'köstliche, aus der Sorte Flak hervor¬ 
gegangene Neuheit mit blutroten 
Blüten. In ununterbrochener Folge 
I schmücken diese die Pflanze von Ende 
Mai bis November. Eine Zwergnelke 
' von etwa 15—20 cm Höhe, die na- 
* mentlich für den Steingarten außer¬ 
ordentlich wertvoll ist ... . 1-50 

Dianthus plumarius Lotte Forjahn. Neue 
/ /Edelfedernelke mit sehr großen kräf- 
3 /tig rosafarbenen Blumen auf festen 

f Stielen . . . d . 120 

Erigeron hybr. Lilofee (Götz). Eine der 
wertvollsten Neuzüchtungen der letz¬ 
ten Jahre. Die Einzelblüten sind groß, 
stark gefüllt und zeigen eine kleine 
gelbe Mittelscheibe. Die Farbe ist ein 
bezauberndes Violettblau. Großer Blü¬ 
tenreichtum und eine reiche Nach¬ 
blüte im Spätsommer zeichnen die 

Sorte besonders aus.1-50 

Iris germanica Neuheiten. Iris-Züchter 
des In- und Auslandes haben durch 
ihre Arbeit vieles hervorgebracht, 
was weiteren Kreisen erst jetzt be¬ 
kannt wird. Ich bin in der Lage, sol¬ 
che Neuheiten anzubieten und ver¬ 
weise dabei auf mein Iris-Sortiment 
auf Seite 14. 
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Gaillardia aristata Sommerfreude. Eine 

/ riesenblumige prächtige Kokarden¬ 
blume; innen blutrot, Rand gold¬ 
gelb .1.50 

-Sonnengold. Diese Neuheit hat den 

Vorzug, besonders feste Blütenstiele 
zu besitzen, so daß ein Umfallen ganz 
ausgeschlossen ist. Sehr große Blume 
innen feurigrot, Rand goldig gelb 1.20 
Lupinus polyphyllus Eisbär. AE. Weiße, 
r stramm und buschig wachsende Lu¬ 
pine .1.50 

Moerheims Rot. Die schönste dun¬ 
kelrote Sorte.1.50 

-Rosenzauber. AE. Eine wunder- 

JyxAle, lang- und dichtrispige Sorte. 

J^Farbe lachsrosa.1.50 

^Pentastemon schönholzerii. Nicht mehr 
neu, aber leider sehr /wenig verbrei¬ 
tet, wohl deshalb, weil die Pflanze 
einen guten Wintenschutz benötigt. 
Die Farbe der glockigen Blüten ist 
ein feuriges Scharlachrot, viel wir¬ 
kungsvoller als bei allen anderen 
Sorten.1.— 


decussat'i (paniculata) Nachzügler. 

AE. Ein ganz spät blühender Phlox mit 
..großen Dolden, allerdings nicht sehr 
^großen Einzelblüten, die aber von be¬ 
sonders lieblicher, frischer rosa Fär¬ 
bung sind und ein dunkles Auge ha¬ 
ben. Besonders vorteilhaft ist bei der 
Sorte der dünne, aber unbedingt 

sturmsichere Stiel.1.50 

—jh/ Rotwein. AE. Himbeerrot, orange, 
/^beleuchtet mit dunklem Auge. Stram- 
ß/ mer, verzweigter Wuchs und große, 
feste pyramidenförmige Blütendolde. 
Prächtig leuchtende Sorte, die sich 

bestens bewährt hat.1.20 

-in anderen neuen Sorten siehe 

Seite 16. 

Sedum plurieaule Rosenteppich. Ein wun¬ 
derhübsches neues Sedum für den 
A Steingarten. Aus zierlichen blaugrü- 
Jf nen Blattrosetten kommen im Spät- 
* sommer die karminroten Blütenmas¬ 
sen, die die ganze Pflanze geradezu 
überschütten.—-80 


Erklärungen 

■ in der Liste bezeichnen Neuheiten 
AE in der Liste bezeichnen eigene Züchtungen 


Niedrige und Polster Stauden haben meist 
eine Höhe von 5—20 cm. Wo solche 
höher wachsen, sind entsprechende 
Hinweise dem Text beigefügt. 

Höhere Blütenstauden sind als hohe mit 
h, mittelhohe mit m und niedere mit 
n kenntlich gemacht. 


Blütezeit ist, wo es mir notwendig er¬ 
scheint, durch Zahlen, welche die Blü¬ 
tenmonate bezeichnen, ersichtlich. 

fr. bedeutet frühblühend, 
mf. bedeutet mittelfrüh, 
sp. bedeutet spät. 


Niedrige und Polsterstauden 

Mauer-, Felsen- und Alpenpflanzen 


Acantholimon — Igelpolster. Stachelig, 
dichte Polster bildend 

— glumaceum. Blätter dunkelgrün, Blü¬ 
ten hellrot.1. — 

— venustum. Seltene, prächtige Alpen¬ 

pflanze, silbergraue Polster und rosa 
Blüten . 2. — 

Achillea — Schafgarbe. Hübsche, silber¬ 
graue oder grüne Polster mit reicher 
Blüte 

— clavennae. Weißblühend, Blätter sil¬ 
brig . — .60 

kellererii. Weiß, Bl. silbergrau — .60 

• — portae. Weiß, große grüne Polster 

— .50 

— tomentosa. Gelb .— .50 

Aethionema — Steintäschel 

/ coridifolium. Iberisartige, rosa Blü- 
tenträubchen, Massenblüher . — .80 


Ajuga — Günsel 

— reptans fol. purpureis. Metallisch 

dunkelbraunrote Blätter und tief¬ 
blaue Blüten.—.50 

— multicoloris, rot-braun- und gelbge¬ 
scheckte Blätter.—.60 

Alchemilla. — Frauenmantel 

— alpina. Silbrig behaarte, geteilte Blät¬ 
ter, Blüten grünlichgelb . . . —.60 

Alyssum — Steinkraut. Kräftig wach¬ 
sender Frühjahrs-Massenblüher 

— argenteum (rostratum). Gelb . —.50 

— montanum. Kriechend, gelbe Dolden¬ 
blütchen .—-50 

— saxatile. Gelber bekannter Früh¬ 
blüher .—-50 


-citrinum. Mit hellgelben Blüten—.60 

^^saxatile fl. pl. Gelb, gefüllt. . —.60 

v — 
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Androsace — Mannsschild. Primelarti¬ 
ges, feines Alpenpflänzchen mit hüb¬ 
schen Rosetten und großem Blüten¬ 
reichtum. 

— primuloides. Kräftig rosa . . —.60 

Antennaria — Katzenpfötchen. Silber¬ 
graue Polster bildend. 

— dioica. Rosa-Blüten .... —.50 

;^tomentosa candida. Weiß . . —.40 

Arabis — Gänsekresse. Allbekannte, 

frühblühende Mauerpflanze. 

— albida fl. pl. Weiß gefüllt . . —.50 

— alpina coccinea. Rotblühend . —.60 

— alpina Rosabella. Rosa . . . —.50 

— alpina Schneehaube. Kräftige, dichte 
Büsche bildend, mit besonders gro¬ 
ßen, schneeweißen Blüten . . —.50 

Arenaria — Sandmiere. Wertvolle, dichte 
grüne Polster bildende, schönblü¬ 
hende Steingartenpflanze. 

— tetraquetra. Weiß, mit eigenartig 
schöner Belaubung .... —.60 

Armeria — Grasnelke. Leichtwachsen¬ 
der, reichblühender Frühjahrs- 
blüher. 

— maritima alba. Weiß .... —.40 

— maritima Laucheana. Rosa. . —.40 

Artemisia — Edelraute. Weniger durch 

die Blüte als durch die herrliche sil¬ 
bergraue Belaubung auffallend, 
nitida. Mit feinzerteilten, zarten Spit¬ 
zengeweben ähnlichen Blättern —.60 
Asperula — Waldmeister. Niedliche, 
duftige Polster mit zarten Blütchen. 

—jiitida. Rosa.. . —.60 

Aster — Bergaster. Sehr wertvolle, früh¬ 
blühende Steingartenstauden. 

— alpinus. Hellblau blühender Alpen¬ 
aster .—.50 

-albus. Weißblühend . . . —.50 

-Dunkle Schöne. Tief dunkellila—.60 

-Güte. Weinrosa.—.80 

-Schönheit. Rosa.—.80 

-Treue. Violettblau .... —.80 

— dumosus. Die unvergleichlich schö¬ 

nen, nur 20—40 cm hoch wachsen¬ 
den Herbstastern sind ausgezeichnete 
Pflanzen für den Steingarten. Be¬ 
schreibung der einzelnen Sorten siehe 
bei den halbhohen und hohen Stau¬ 
den .—.50 und —.60 

Astragalus — Tragant. Niedrige Polster 
mit gefiederten Blättchen und hüb¬ 
schen Blütchen. 

— angustifolius. Stachelig, silberglän¬ 
zende Blätter und weiße Blüten 1.20 

Aubrietia — Blaukissen. Unbedingt die 
vornehmsten und wirkungsvollsten 


unserer Mauer- und Polsterstauden. 
Blütenreichtum und Farbenpracht 
sind unübertrefflich. 

— Rarkers double. Neuheit mit halbge¬ 
füllten, purpurroten Blüten . . 1.— 

— Dr. Mules. Schön violettblau —.50 

— Glory, violettpurpur .... —.50 

— Lavendel. Himmelblau . . . —.50 

— Lilakönigin. Lilablau, starkwachsend 

—.50 

— Moerheimii. Hellrosa .... —.60 

— Peter Barr. Dunkelviolettblau —.50 

— Vesuv. Karminrot.—.80 

— tauricola. Feste runde Polster mit 
dunkelblauen Blütenmassen . t—.50 

Azorella — Sumpfbalsam. 

— trifurcata. Polster bildende, immer¬ 
grüne Pflanze mit glänzend dunkel¬ 
grünen Blattrosetten .... —.50 

Calamintha — Kölme. Lange blühende, 

/ hübsch^ niederliegende Steingarten- 
staudejkl't^c^^t f 

— alpina. Violett . '.—.50 

Campanula — Glockenblume. Die klei¬ 
nen Glockenblumen verdienen schon 
wegen ihrer meist langen Blüten¬ 
dauer einen besonderen Vorzug un¬ 


ter den Zwergstauden. 

— caespitosa (pusilla). Blau . . —.50 

-alba. Weiß.— .60 

— carpatica. Blaue, große Blüten —.50 

-alba. Weiß.—.50 

^^^turbinata. Besonders schön dun- 

> ^Äelblau.—.60 

glomerata acaulis. Dunkelblau —.50 


— Portenschlagiana. Blau, große, dichte 

Polster bildend.—.60 

— poscharskyana. Dunkelblau, lange 

blühend.—.60 

Cerastium — Hornkraut. Weiße Massen- 
blüher von enormer Wuchskraft. 

— bibersteinii. Weiß, 

stark wuchernd.—.40 

— tomentosa Columnae. Weiß, aber 

kaum wuchernd. Dichte, silbergraue 
Polster bildend.—.50 

— trigynum. Kahle, grüne Blättchen 

und große weiße Blüten . . —.60 

Ceratostigma — Bleiwurz. Prächtiger 
Spätsommerblüher für sonnige Stel¬ 
len im Alpinum. 

— plumbaginoides. Blüten enzianblau 

—. 80 ^ 

Convallaria — Maiblume. Beliebte 
Staude für schattige Stellen. 

— majalis grandiflora. Besonders groß¬ 
blumig und starkwachsend . —.40 

- rosea. Seltene Form mit rosafar¬ 
benen Blütenglöckchen . . . —.80 
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Corydalis — Lerchensporn. Unverwüst¬ 
liche Pflanzen mit hübschen, farn¬ 
artigen Blättern. 

— lutea. Gelb.—.40 



Dianthus — Nelke. Niedrige, harte al- 
\ pine und Pfingstnelken. 

— caesius. Einfache, lilarosafarbene 

Zwergnelke.—.80 

'hybr. Flack. Von Mai bis Spät¬ 
herbst blühende, karminrote, gefüllte 

Zwergnelke ■.1.50 

'Glut. Wie die vorige, aber nie- 
£r und mit blutroten Blüten. ■ 

1.50 

— deltoides Brillant. Karminrot . —.50 

— furcatus. Weiß, hübsche Polster —.60 
Dianthus plumarius — Gefülltblühende 

Federnelken 

- Her Majesty. Schneeweiß, reich¬ 
blühend .—.50 

— Lotte Forjahn. Sehr großblumig, 

jrösa.1.20 

- roseus plenus. Rosa, niedrig —.60 

/ffi - -j Saxonia. Dunkelrot, großblumig 

/ —.80 
Dicentra — Herzblume. Feingeteilte 
Blätter und zierliche, nickende Blü¬ 
ten. 

formosa. Rosa.. —.60 

Draba — Hungerblümchen. Dichte, feste 
Kissenpolster bildend, 
bruniaefolia. Gelb.—.50 


Dryas — Silberwurz. Fest auf dem Bo¬ 
den kriechende, verholzende Alpen¬ 
pflanze, mit auch im Winter grünen 
Blättern. 

— octopetala. Blüte anemonenartig, 
weiß, Fruchtstand federig . . —.80 

Epimedium — Elfenblume. An kleine 
Orchideen erinnernde, zart im zeiti¬ 
gen Frühjahr vor den Blättern er¬ 
scheinende Blüten. 

— macranthum niveum. Weißblühend, 

niedrig.—.80 

- sulphureum. Zartgelb . . —.80 

— rubrum coccineum. Rotblühend —.80 
Erigeron — Berufskraut. Ganz niedrig, 

Rasen bildend, mit margeritartigen 
Sternblüten. 

— leiomerus, Blaßlila.—.50 

Erinus — Leberbalsam. Feste Polster 

bildende Alpenpflanze. 

’\ w -‘ — alpinus. Violett ..—.50 

- albus. Weiß.—.50 


Eriophyllum — Goldaster. Blüht den 
ganzen Sommer über. Blätter grau¬ 
filzig. Für trockene, sonnige Stellen 
ausgezeichnet. 

— caespitosum. Gelber Korbblütler —.60 


Erodium — Reiherschnabel. Immerfort 
blühende, niedrige Pflanze mit zier¬ 
lich gefiederter Belaubung. 

— cheilantifolium. Weiße, dunkel ge¬ 

zeichnete, geraniumähnliche 
Blüten.1.— 

Euphorbia — Wolfsmilch. Üppige Bü¬ 
sche bildende, frühblühende Stauden. 

— epythimoides (polychroma). Effekt¬ 
voller gelber Blüher .... —.60 

— myrsinithes. Schuppenförmige Blät¬ 
ter, Blüten gelb.. —.60 

Festuca s. Ziergräser 
Gentiana — Enzian. Gehört zu den 
schönsten Alpenpflanzen. Verlangt 
sonnigen aber feuchten Standort. 

— acaulis. Dunkelblau .... —.80 

— septemfida Lagodechiana. Blau —.80 
Geum — Nelkenwurz. Erdbeerartige, 

große Blüte. Hervorragender Früh¬ 
jahr sblüher. 

— borisii. Scharlachrot .... —.80 

— heldreichii magnificum. Hellorange. 

—.60 

Globularia — Kugelblume. Wächst ra¬ 
senartig, immergrün. Blütchen kugel¬ 
förmig. 

— cordifolia. Hellblau .... —.60 

— vulgaris. Blaue Kugelblume . —.50 
Gypsophila — Schleierkraut.’ Stark ra¬ 
sig wachsend. Tiefwurzelnd, geeignet 
für trockene Stellen. 

— hybr» Rosenschleier. Üppig wachsend, 
mit einer Fülle schönster gefüllter, 
rosafarbener Blüten .... —.80 

— prostrata rosea. Rosa .... —.50 

— sündermannii. Weiß .... —.60 

Helianthemum — Sonnenröschen. Ef¬ 
fektvolle, kleine Halbsträuchlein mit 
großen Blütenmengen. 

— amabile fl. pl. Rubin. Rot gef. —.50 
-sulphureum plenum. 

Gelb gefüllt.—.50 

— hybr. album plenum. Weiß gefüllt. 

—.50 

-Ben More. Dunkelorange . —.60 

-Chamois. Champagnerfarben —.50 

-Golden Queen. Gelb . . . —.50 

-Lachskönigin. Lachsrosa . —.50 

-Rosa Königin. Rosa . . . —.50 

— hyssopifolium. Dunkelrosa . . —.50 
Helichrysum — Strohblume. Kräftig 

wachsend, für sonnige Stellen. 

— thianschanicum. Blaßgelb . . —.50 

Hepatica — Leberblümchen. Eine der 

ersten Frühlingsblumen. Für Wald¬ 
partien geeignet. 

— triloba. Blau.—.50 
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Herniaria — Tausendkorn. Hübsche, 
grüne Rasen bildende Pflanze. 

— glabra. Zur schnellen Begrünung grö¬ 
ßerer Flächen besonders geeignet 

—.40 

Hieracium — Habichtskraut. Für son¬ 
nige Stellen ein sehr wertvolles 

Pflänzchen. Stark rasenbildend. 

_ rubrum. Dunkelorangerot . . —.40 

Hypericum — Johanniskraut. Gutwach¬ 
sende, kleine Halbsträuchlein mit sehr 
ansehnlichen Blüten. 

— calycinum. Große, gelbe Blüte. Sehr 

wertvolle Schattenpflanze . . —.60 

_ polyphyllum^ Gelb.—.50 

_ rhodopaeum. Gelb, besonders groß¬ 
blumig .—80 

Iberis—Schleifenblume. Wichtige Pflanze 
für Steingarten und namentlich für 
Einfassungen. Auch im Winter schön 
dunkelgrün. Ungeheure weiße Blü¬ 
tenmassen. 

_ corifolia. Weiß.—.50 

_ sempervirens Elfenreigen. Besonders 

großblumig, kräftig wachsend —.80 

_- Schneeflocke. Weiß . . . —.50 

_- Weißer Zwerg. Weiß . . . —.50 

I,nula — Alant. Ausgezeichneter Spät- 
sommerblüher, asternartige Blüten. 

_ ensifolia. Gelb.—.50 

Iris pumila — Zwergschwertlilie. Die 
Zwergschwertlilien sind im Steingar¬ 
ten unvergleichlich schön. 

_- hybr. cyanea. Dunkelblau . —.60 

_ — excelsa. Dunkelgelb . . —.60 

_. — sulphurea. Hellgelb . . —.60 

Lamium — Goldnessel. Unverwüstliche, 
sehr stark wachsende Pflanze, die im 
tiefsten Schatten und auf geringem 
Boden noch gut gedeiht. 

_ galeobdolon florentinum. Grüne,weiß¬ 
gefleckte Blätter und gelbe Blüten. 
Ausgezeichnete Schattenpflanze —.40 
Lavandula—Lavendel. Reizendes Pflänz¬ 
chen für den Steingarten mit hüb¬ 
schen, aromatischen Blättchen und 
blauen Blütenmassen. 

_ vera Munstead var. Besonders nied¬ 
rige, buschige, blaugrün belaubte 

Sorte.—.60 

Leontopodium — Edelweiß. Bekannte 
Alpenpflanze für sonnigen Standort. 

_ alpinum. Silberweiß .... —.50 

Linaria — Leinkraut. Löwenmaulartige 
Blüten in großen Massen. 

_ pallida. Hellviolett.—.50 

Linum — Lein. Kräftige, dichte Büsche 
mit großen Blütenmengen. 

_ flavum compactum. Gelb . . —.60 


— perenne. Himmelblauer Staudenflachs 

—.40 

Lithospermum — Steinsame. Allerlieb¬ 
stes Pflänzchen mit schmallanzett- 
lichen Blättchen und maiblumenähn¬ 
lichen Blütchen. 

— intermedium. Himmelblau . 

— purpureo-coeruleum. Tief violett¬ 

blau. Starkwachsend, gute Schatten¬ 
pflanze .—.80 

Micromeria — Mikromerie. Gute, spät¬ 
blühende Steingartenpflanze. 

— illyrica. Zartlila.—.60 

Minuartia — Miere. Üppige grüne Ra¬ 
sen bildend. Langandauernde Blüte. 
Reichblühend. 

—^ graminifolia. Weiß.—.50 

— laricifolia. Weiß.—.50 

Nepeta — Katzenminze, Salbeiartige, 

immerfort blühende, kräftig wach¬ 
sende Pflanze. 

— mussinii. Blau.—.40 

-superba. Dunkelblau . . . —.40 

Oenothera — Nachtkerze. Harte, ent¬ 
zückend schöne. Gewächse. 

— missouriensis. Auffallend große, 
schwefelgelbe Blüten . . . . —.50 

Omphalodes — Gedenkemein. Vergiß¬ 
meinnichtartige Schattenpflanze. 

— cappadocica. Großblumig dunkel¬ 
blau .—.80 

— verna. Prächtig blau. Ausläufer trei¬ 
bend .—.50 

Pachysandra — Immergrünes, Ausläu¬ 
fer treibendes Halbsträuchlein. 

— terminalis. Maiblumenartige, weiße 

Blüten.—.60 

Papaver — Mohn. Beim Entfernen aller 
abgeblühten Blumen den ganzen 
Sommer blühend. 

— nudicaule. Orange, gelb und 

weiß.—.40 

Phlox— Flammenblume, Teppichphloxe. 
Neben Aubrietien die effektvollsten 
Blütenpolster bildenden Frühjahrs- 
blüher. 

— amoena. Leuchtendste Frühlings¬ 
blume; prächtig karminrot . . —.50 

— douglasii hybr. Zart rötlichlila —.60 

— subulata (setacea) atropurpurea. 

Purpurrot.—.50 

-G. F. Wilson, Hellblau . . —.50 

-Leuchtstern. Niedliche, dichte Bü- 

sphe bildend, überdeckt mit lachsfar- 
ybigen rosa Blütchen .... —.80 
— lilaeina. Zartlila .... —.50 

-Lilakönigin. Hellila mit dunklem 

Auge.—.60 

-Maischnee. Großblumig, schnee¬ 
weiß .—.60 


etx- 

t-Q 
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-moerheimii. Üppig wachsende 

lachsrosa Sorte.—.50 

-nivalis. Reinweiß .... — .50 

- Ronsdorfer Schöne. Rosa . —.80 

- rosea. Karminrosa .... —.50 

- Schneewittchen. Reinweiß . —.60 

-- Sensation. Leuchtend lachsrosa 

fit dunklem Auge.—.60 

— Sternenlicht. Weiß mit 

\zartlila ..—.50 

Vivid. Diese nicht mehr neue, 
^ber selten echt vorhandene Sorte 
jlst weitaus der schönste unter allen 
Teppichphloxen. Lachsrosa . . —.80 
*otentilla — Fingerkraut. Blüten ähn¬ 
lich einer Erdbeerblüte; hübsche 
öteilige Blätter. 

— alba. Weiß.—.50 

— argentea calabra. Silbergraue Blätt¬ 
chen, Blüte gelb.—.50 

Primula — Primel. Alle Primeln lieben 



- Schöne von Ronsdorf. Dunkel¬ 
rosa .—.60 

-Schneeteppich. Reichblühend 

weiß.—.60 

— trifurcata. Weiß. Dauerhafte Pol¬ 
ster .• . —.50 

Rosettenbildende 

— aizoon. Weiß. Kleine, graugrüne Ro¬ 
setten .—.50 

— crustata. Dichtstehende Rosetten; 

weißblühend.—.50 

— lingulata. Weiß, zierliche, schmal¬ 
blättrige Rosette.—.60 

Schievereckia — Entenkresse. Arabis- 
ähnlicher, dichte, graugrüne Büsche 
bildender Frühjahrsblüher. 

— bornmülleri. Weiß.—.50 

Scutellaria — Helmkraut. Sommerblü- 

* hende, dichtrasige Kleinstaude. 


0 u ,, , tt tu . j j . , —^peregrina. Dunkelrot .... —.80 

Schatten oder Halbschatten und kom / ^-r§edum — Fettblatt, Mauerpfeffer. Un- 
men an solchen Stellen wundervoll „„„„'„tu* hart,, rvttr.fi anfür 


zur Geltung. 

— acaulis hybrida. Verschiedene Far¬ 
ben .—.50 

— denticulata. Ballprimel. Bläulich 

lila.—.50 

— elatior. In vielen bunten Farben —.50 
— Juliae. Purpurviolett .... —.50 

— pruhoniciana in Sorten . . . —.60 

Ö terocephalus — Alpenskabiose. Bildet 
üppige Rasen graugrüner Blätter. 
Reiche Blüte. 

- parnassi. (Scabiosa pterocephala). 

Rosalila.—.80 

Pulsatilla (Anemone pulsatilla) — Kü¬ 
chenschelle. Die bekannten und be¬ 
liebten Frühlingsanemonen. 

— vulgaris. Blauviolett .... —.60 
Sagina — Sternmoos. Dichte, smaragd¬ 
grüne Polster mit kleinen, sternför¬ 
migen Blütchen. 

— subulata. Weiß.—.30 

Saponaria — Seifenkraut. Weit über¬ 
hängende, sehr reichblühende Pflanze. 

— ocymoides. Rosa.—.50 4 

— wiemannii. Zwergsorte mit rosa Blü¬ 
ten . 1.20 

Saxifraga — Steinbrech. Besonders 
schöne, polsterbildende Pflanzen für 
den Steingarten, wo sie an absonni¬ 
ger Lage am besten gedeihen. . 

Moosartige 

— hybr. Frühling. Zartrosa . . —.60 

— kingii. Weiß, besonders schöne, 
/'dichte, sich im Winter braunrot fär¬ 
bende Polster., —.50 


O 


verwüstlich harte Fettpflanzen, für 
sonnige und trockene Stellen. 

— acre. Gelb.—.40 

— album micraiutum. Sehr reichblü¬ 

hend, schöner weißer Sommerblü- 
her.—.50 

— album murale. Blätter braunrot, 

Blüte rosa.—.50 

— ewersii. Leuchtend rosa . . . —.40 

— hybridum. Grünbelaubt. Blüten gelb. 

—.50 

-Immergrünchen. Etwas üppiger 

wie vorige. Gut Wintergrün. Blüten 
gelb.—.50 

— kamtschaticum. Gelb .... —.40 

-fol. var. Weißbuntblättrig . —.40 

— middendorffianum. Gelb Braungrün¬ 

blättrig, vorzüglich zur Bepflanzung 
von Böschungen.—.40 

-diffusum. Gelb, Blätter schmal 

zierlich, im Winter rotbraun . —.40 

— pluricaule Rosenteppich. Neu! Mit 
übschen blaugrünen Blattrosetten 

und karminroten Blüten im Spät¬ 
sommer . ly.—.80 

— populifoliumJ ^räftig wachsende Art 
mit weißen Bluten. \S£j*rd 30—40 cm 
hoch. Halbsträucmein .... —.60 

— reflexum. Gelb, starkwüchsig. —.40 

— rupestre. Kriechend, Blätter grau¬ 
blau, Blüten gelb.—.50 

— sieboldii. Schöner Oktoberblüher mit 
roten Blütendolden .... —.50 

— spurium Schorbuser Blut. Ausge¬ 

zeichnete neuere Sorte mit glänzend 
blutroten Blüten.—.40 

— spurium splendens. Schön rotblü¬ 
hend .—.40 
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Sempervium — Haus- oder Dachwurz. 
Zur Bepflanzung steiniger Stellen 
und von Mauerritzen hervorragend 
geeignet. 

— metallicum giganteum. Riesengroße 
/Sorte von rötlich metallischer 

Färbung.—.80 

— In vielen Sorten.—.40 

Silene — Leimkraut. 

— acaulis. Dichte, niedrige Polster mit 

rosa Blütchen.—.80 

— Schafta. Im Spätsommer blühende, 

hübsche Polsterstaude mit rosaroten 
Blüten.—.50 

Stachys — Ziest. Aparte, wachtelwei¬ 
zenartige Blüte. Blätter grau, zottig 
behaart. 

— lanata. Blätter silbrig, wollig, stark¬ 

wachsend. Für große Einfassungen 
wertvoll.—.40 

avandulaefolia. Bläulichpurpur mit 
Gelb.—.80 

Teucrium — Gamander. 

— chamaedrys. Mit dunkelgrünen, glän- 

zenden^Blättchen und rosaroten Blü¬ 
ten /.—.40 

Thymus — Thymian. Ganz dicht, nie¬ 
derliegende Rasen bildend. Unge¬ 
heuer reich blühend. Für trockensten 
Standort geeignet. / 

— citriodorus aureus. GelbbunWlättrig, 

mit Zitronenduft.—.50 

— /dalmaticus. Besonder^ starkwach¬ 
send; Blüten hellila C/) . . —.60 

rotundifolius Purpurteppich. Purpur- 
'weinrot. Sehr kräftig wachsend 
S— serpyllum albus. Weißblühend 


S df) 

—.soH' 


— serpyllum carneus. Leuchtend 

rosa.—.50 

- lanuginosus. Wollthymian, Weiß¬ 
wollige, dichte Polster bildend. —.50 
Veronica — Ehrenpreis. Niederliegende 
und kriechende, harte Pflanzen mit 
reichen Blütenmassen. 

— austriaca (Prenja). Blau . . . —.50 

— filiformis. Hellblau, starkkriechend, 

auch für Schatten bestens geeig-^7 
net.—.40 

— latifolia Shirley blue. Schönstes, 

leuchtendes Blau.—.60 , 

— repens. Niederliegend, dichte Rasen J 

bildend. Weiß.—.40 

— rupestris. Niederliegend, blau —.60 
— ^surculosa. Kriechender, sich stark 

ausbreitender Ehrenpreis; einen sil¬ 
bergrauen, dichten Teppich bildend./ 
Die Blüten sind tief braunrot und" 
weiß. Schönste Bodendecke . —.60 

— teucrium prostrata coelestina. Him¬ 
melblau .—.50 

Viola — Veilchen. Unter den Veilchen 
sind es besonders die Hornveilchen 
mit ihrer lange anhaltenden Blüte¬ 
zeit, die als niedere Stauden für 
Steingärten und für Einfassungen 
großen Wert besitzen. 

Viola cornuta Altona. Cremgelb . — .50 

- Hansa. Rein violettblau . . —.40* % 

- W. H. Woodgate. Großblumig, hell¬ 
blau .. . —.40 

— Lord Nelson. Purpurviolett — .5Q y 
\— odorata Königin Charlotte. Reich- 
>61ühendes, wohlriechendes Veilchen. 

/ —.40 


;o 


Schmuck- und Blütenstauden 

Mittelhohe und hohe Arten und Sorten 


Achillea — Edelgarbe. Blüten in Dol¬ 
den, gute Schnittblumen. Sonniger 
Standort. s 

— clypeolata. 9 -felb. pfatt silbergrau, be¬ 
sonders schön . .—.80 

filipendulina. Gelb, h . . . . —.60 

— millefolium Cerise Queen. Rotblühend 

—.50 

- kelwayi. Rot ...... —.50 

— ptarniica fl. pl. Boule de neige. 

Weiß, gefüllt.—.50 

- Perle. Größere Blüten und höher 

wachsend; ausgezeichnete Schnitt¬ 
blume .—.50 

■ — taygetea. Hell zitronengelb m —.80 


Aconitum — Eisenhut. Sturmhutähnliche 
Blüten an hohem Stengel. Halbschat¬ 
ten. 

— napellus bicolor. Hellblau und weiß. 

—.80 

- carneum. Zartrosa .... — .80 

■- Sparks Var. Dunkelblau . — .80 

Althaea — Malve. Hohe Stengel mit 
rosenartigen Blumen. 

— ficifolia. Einfache Malven, versch. 
Farben. Gemischt h . . . . —.50 

— rosea fl. pl. Gefüllte Malve, in ver¬ 
schiedenen Farben h . . . . —.50 

/ ^ 
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Anchusa — Ochsenzunge. Blaublühende, 
wirkungsvolle Stauden. 

— italica Dropmore Var. Blau, hoch 

—.60 

— myosotidiflora. Kaukasusvergißmein¬ 
nicht. Blau m.—.60 

Anemone — Anemone. Mit schalenför¬ 
migen, großen Blumen. Lieben etwas 
Beschattung. 

— japonica, weiße und rosa Sorten m. 

9/10.—.80 

— pulsatilla. Küchenschelle. Violett, 

frühjahrsblühend n.—.60 

— silvestris. Weiß. Blüht im Früh¬ 
ling .—.60 

— vitifolia. Kräftig wachsende, groß¬ 
blumige Herbstanemone. Rosa —.80 

Anthemis — Kamille. Unermüdlicher, 
margeritenartiger Sommerblüher. 

— iinctoria Grallagh Gold. Leuchtend 
/goldgelbes Margerite. Englische Neu- 

jV Züchtung. Übertpifft alle anderen Sor- 
7 ten.*>. • !■— 

Aquilegia — Akele7 Elegante, gespornte 
Blüten. Beste Schnittblumen. 

— coerulea hybr.' Verschiedene Far¬ 
ben .—-50 

— vulgaris hybr. Blau . . . . —.50 

Artemisia — Beifuß. Blüht mit schönen 

weißen Federbüschen. 

— vulgaris alba. Weiß h . . . . 80.— 

Asparagus — Zier spar gel. Namentlich 



wendbar. Liebt etwas Schatten. 

— filicinus. A. plumosus ähnlich, voll¬ 
ständig winterhart. 120 cm hoch 2.— 

— verticillatus. Bis 2 m hoch schlin¬ 
gend .1-50 

Aster — Aster. Einfache Sternblumen 
mit gelber Mitte. 

— acris nanus (Aster ramosus). Fein- 
zweigiger Zwergaster mit vielen him¬ 
melblauen, kleinen Blüten, m —.80 

— amellus. Im Spätsommer, vor den 
Herbstastern blühende halbhohe 
Staudenastern m. 

-Hermann Löns. Kompakt wach¬ 
send, hellviolett, großblumig . —.80 

-Sonja. Lebhaftes Rosa . . 1.— 

-Sternkugel. Violettblau, schöne 

runde Büsche bildend . . . —.80 

--Mischung, ohne Namen . . —.80 

— dumosus. Zwergartige Herbstaster. 
Sie bilden dichte, runde Büsche von 
20—30 cm Höhe und sind im Herbst 
mit Blütenmassen überdeckt. Für 
größere Steingärten und als Grab¬ 


schmuck, auch für Einfassungen gut 
verwendbar. 

,or. Zart glänzendes, frisches 

rsa ■.1.20 

— Bouquet bleu. Kräftiges Blau. 

Spät.—.80 

- 

Prachtsorte . . . —.60 

Countess of Dudley. 

Kräftig lilarosa.—.60 

-Diana. Halbgefüllt, blaßrosa '— .60 

-Lady Henry Maddocks. 

Zartrosa.50.— 

- Marjory. Zartlila .... —.50 

- Niobe. Weiß.—.60 

- Ronald. Kräftiges, helles Rosen¬ 
rot . .—.60 

- Snowsprite. Halbgefüllt, schnee¬ 
weiß .—.60 

- Victor. Blau. Besonders schön 

kugelig wachsend.—.50 

— ericoides. Erlkönig. Kleinblumig por- 

zellanlila m.—.60 

— — Herbstmyrthe. Kleine Sternblüt¬ 
chen, weiß m.60.— 

— frikarti. Wunder von Stäfa. Sehr 
lange blühender himmelblauer Aster 
m. groß. Blüten. 60 cm h. 7/9 m 1.— 

— lutescens. Mit feinen zartgelben Strah- 

lenblüten. 40 cm 7/9 m . . . —.80 




Herbstastern 


’— novae-angliae. Sorten haben starken, 
: hohen Wuchs und behaarte Blätter, 

als feines Schnittgrün vorzüglich ver- \t 9/10 

_ji _r:.u ca.h™ '•■■T -Barrs Pink. Reinrosa h . . —.80 


- Crimson Beauty. Tief karminrot 

mit goldbrauner Mitte h . . —.80 

-Harrington Pink. Rein lachsrosa 

m ' ! I . , . . .... 1.50 

— — tardiflorus coeruleus. Blauviolett 

h .—.60 

-tardiflorus ruber. 

Karminrot h.—.80 

— novi-belgii. Sorten haben glatte, 
grüne Blätter. 

- Beech\ftöod Chayfenger. Blutrote, 

mittelgroße Blüten in großen Men-v, 
gen. Halbhohe Prachtsorte m . —.80 
'Blaues Meer. Schönstes tiefes Vio- 
fettblau. Auffallend schön m H 1-50 
Klimax. Großblumige altbewährte 
forte. Hellilablau. Spät h . . —.50 

--Distelfink. 

Halbgefüllt, rosa h . . 

- r Leuchtspur. Mittelgroße, erst ge¬ 
füllte, dann halbgefüllte Blüten von 
/prächtigem Rosenrot. Guter, fester u. 
/ buschig., halbh. Wuchs. Spät m H 1.— 


—.60 
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-Mount Everest. Großblumige, 

weiße Sorte h.—.80 

-Perrys White. Weißer vorzüglicher 

Massenblüher h.—.60 

-Petunia. Rötlich - violett, dichter 

Wuchs m.—.80 

-Prinzessin Marie Luise. Große, 

halbgefüllte heliotropfarbene Blüte. 
Nicht umfallend, h.—.80 


Red Rover. Einer der besten leuch- —^-millesii. Weißblühend .... 1. 

end roten Sorten m . . . . — .80 VCampanula. — Glockenblume. Herrliche 


Red Star. Rötlich Schlanker 

Wuchs. Wertvoll h ." .... —.80 
— RoyaL ijftie. Halbgefüllt, prächtig 
blau.^xHc^bhoch, windfest, frühblü¬ 
hend. Eine wirkl. Prachtsorte m —.60 
- Schneekuppel Gute, wüchsige, mit¬ 
telhohe Astersorte ni\t großen, halb¬ 
gefüllten, schneeVeißön Blüten h 

9/10 gl.> . . . 1.50 

— Stuttgarter dunkelblauer. Dunkel¬ 
laue mittelgroße Blüten an absolut 
aufrechtem, festem Stiel h . . —.60 

-Sunset. deines, zartes Rosa. Groß¬ 



blumige 


mset. deines 
ige, bewähr 
im . . 


hrte Sorte. Hoch und 


stramm . . [{V.—.80 

Aster subcoeruleus. Im Juni blühender, 
halbhoher, langstieliger, lilablauer, 

Aster m.—.60 

-Wartburgstern. Dunkelblaue, be¬ 
liebte Schnittstaude m . . . —.60 


len zierlicher als vorige. Dunkelrosa, 

n.1.— 

— simplicifolia delicata. Hellrosa. 

n.1.— 

Bergenia — Bergenie. Großblättrige, 
frühblühende Staude, n 

— cordifolia. Karminrosa . . . — .80 

— crassifolia. Rosa. — .60 

— delavayi. Rosa.1. — 




G 


Schmuck- und Schnittstauden mit 
glockenförmigen Blumen, m 

— glomerata superba. Dunkelblau —.60 

— ^randis. Hellblaue, schalenförmige 

Blüten.—.60 

— latifolia macrantha. Violettblau, liebt 

Schatten.—.60 

persicifolia alba. Mit nickenden, wei¬ 
ßen Blütenglocken . . . . *. —.60 

Die Fee. Blaue Glockenblume —.60 
taurea — Kornblume. Leichtwach¬ 
sende Pflanze, liefert haltbare 
Schnittblumen. 

— dealbata. Rosa.—.60 

— montana rosea. Rosa, zum Blumen¬ 
schnitt die wertvollste . . . —.50 

— pulcherrima. Kaukasuskornblume. 

Rosa.: —.80 

— rhaponticum(siehe Rhaponticum cyna- 
roides). 

Centranthus — Spornblume. Dankbare, 


Gentau 

^ cpnr 


— yunnanense Napsbury. Große violett-^ während des ganzen Sommers blü- 

blaue Blumen mit orangegelber Mit/*f\ hende Staude für sonnigen und trok- 
telscheibe. m H.l.2fl 

Astilbe — Prachtspiere. Alle Astiiben 
lieben etwas Schatten und feuchten 
Boden. Blütezeit Juni/August. 

— arendsii Amethyst. 

Violettpurpur.—.80 

-Bonn. Rot n.—.80 

-Diamant. Weiß.—.60 

-Emden. Lilarosa n . . . . —.80 

-Erika. Rosa.1.— 

— Fanal. Glühend granafcc^t . 1.— 

— Feuer. Korallenrot / . j . 1.— 

— Gloria. Leuchtend diaTTTsa . —.80 

-Gloria alba. Weiß n . . —.80 

-Granat. Dunkelkarmin . . —.80 

-Hyazinth. Hellila .... —.80 

-Irene Rottsieper. Lachsrot . —.80 

-Köln. Dunkel lachskarmin n 1.— 

-Opal. Hell lilarosa . . . —.80 

-Rheinland. Rosakarmin n . —.80 

-Rubin. Karminrot .... —.80 

— grandis rosea. Starkwachsende hohe, 
zartrosa blühende Sorte m . —.80 

— simplicifolia atrorosea. In allen Tei- 


kenen Standort, m 
ruber coccineus. Karminrot, 
m 6/9.—60 

Cephalaria — Skabiose. Bis 2 m hoch 
wachsende Staude mit skabiosenarti¬ 
gen Blüten. 

— alpina. Schwefelgelb, h 6/8 . . —.80 

Chelone — Schlangenkopf. Eigenartige 

hübsche Gartenstaude, m 

— obliqua. Rosa Blüte .... —.80 

— obliqua alba. Weiß.—.80 

Chrysanthemum — Margerite, Wucher¬ 
blume. Großblumige Margeriten¬ 
blume. Hervorragend zum Blumen¬ 
schnitt. 

— arcticum. Nordlandsmargerite. Blüte¬ 
zeit Oktober.—.60 

— indicum und koreanum. Die hier auf¬ 
geführten Sorten von Chrysanthemum 
indicum und koreanum sind die här¬ 
testen gegen Winterkälte. Vorteilhaft 
ist es, Chrysanthemum im Frühjahr 
an sonniger und mehr trockener Stelle 
zu pflanzen. (Die koreanum-Sorten 
sind mit kor. bezeichnet.) 
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Gefüllt blühende Sorten 

Anastasia. Violettrosa. Pompon . —.60 

—Basel. Warmes Gelb ■ . . . . 1.20 

^Frau Geheimrat Gruson. Kupfrig gold- 
^ bronze, großblumig .... —.60 
A^Glarus. Violettrosa, kleinblumig . 1.20 

Herbstzeitlose. Zart lilarosa. kor. —.80 
King Midas. Zitronengelb und bronze. 

kor.—.60 

Manito. Malvenrosa, kleinblumig H 1.20 
Nebelrose. Hell lilarosa. Spät . . —.60 

Normandie. Rosa.—.60 

Peter Pfitzer. Bronzefarben, kor. / '^60 

/Pink Profilie. Rosa./ —.60 

i/ Pfitzers Ideal. Tief braunrot, kort —.80 
President Decaisne. Bläulich p^rpur, 

/ kleinbl.^^60 

^ ) Pressa. Rosa.—.60 

. ^^Furpurine. Purpur, kleinblumig, 

spät. A-.&T 

, Schwyz. Leuchtend braunrot, klei^blu- 

^ mig . 

^V^iliant. Rostrot, früh . 

Qj Einfachblühende und halbgefüllte Sorten 

Apollo. Feurig orange, kor. . . . — 

^Burgunder. Violettpurpur. korgCa -C 80 
Y Ceddie Mason. Dunkelrot . . 

^-Edelweiß. Weiß, halbgefüllt, kor/ 
s Hebe. Rosa .... '. irr T" r 7* 

Herbstzauber. Terrakottabraun, halb¬ 
gefüllt. kor. 

Golden Wonder. Orangegelb 
JVlajumba. Leuchtend orange 
A/ Remstalgold. Goldgelb, halbgefüllt. 

UF kor. 

Jlosennymphe. Hellrosa. kor. B 
., " Saturn. Orangebronzefarben.*-kor. 

^/Septemberfeuer. Rot. kor. /. 1 . 

jt / /^" / Sonnenglanz. Mattgoldfarbeff; 
halbgefüllt, kor. . . 

/ Thalia. Bronzegelb. kor.. 
f (j /tjnterwalden. Violett, kor. 


Margeriten 

Chrysanthemum leucanthemum Edel- 
/ stein. Gefüllt blühende; weiße Früh¬ 
lingsmargerite. Vorzügliche, ergiebige 
Schnittblume. 6/7 ..... —.60 

— jnaximum Arktis. Riesenblumige Son 
/ te. Im Aufblühen gelblichweiß; späte' 

reinweiß. mH.1-50 

-Esther Read. Dichtgefüllt blühend, 

schneeweiß, n 7/9.1.— 




Ö 


Wirral Supreme. Sehr großblumig, 
'clichtgefüllte weiße Blumen. Hoch¬ 
wachsend, hart und außerordentlich 
blütenreich. mH...... 2.50 

-Aus Samen herangezogene Pflan¬ 
zen .—.60 

— rubellum Clara Curtis. Bringt im 

Frühherbst große Sträuße einfacher, 
edler, dunkelrosafarbener Blüten. 
Vorzüglich haltbare Schnittblume, m 
9/10.—.80 

-Elisabeth Cowell. Von kräftiger 

dunkelpurpurrosa Farbe. Prächtiger 
Herbstblüher. m 10 . . . . 1.— 

— uliginosum. Späte, hohe Herbstmar¬ 
gerite mit weißen, grün schimmern¬ 
den Blüten in großen Sträußen —.60 

Cimicifuga — Silberkerze. Eigenartig 
schöne Stauden mit kerzenartigen 
weißen Blütenähren. Sie lieben Schat¬ 
ten und etwas feuchten Boden. 

— cordifolia. Cremeweiß, im August 

blühend.l.—. 

— racemosa. Hoch wachsend, im Som¬ 
mer blühend, schneeweiß . . 1.— 

— simplex Armleuchter. Schneeweiße, 

Herbst blühende, verzweigte Blü- 
tenähren.1.20 

Coreopsis. — Mädchenauge. Den ganzen 
Sommer über blühende Massenschnitt¬ 
blume. m 

— grandiflora. Gelb.—.50 

- Badengold. Goldgelbe große Blüte. 

Beste zum Blumenschnitt . . —.80 

— lanceolata oculata. Gelb mit braun¬ 
roter Zeichnung.—.60 

— verticillata. Feinzerteilte Blätter und 

straffer, niedriger Wuchs . . —.60 

-gra Etwas großblumiger 

als di^-^önge.—.60 

Coronaria — Lichtnelke. Eine Sonne lie¬ 
bende Pflanze, m 

tomentosa. Weißfilzige Blätter, Blü¬ 
ten einer einfachen purpurroten 
Nelke ähnlich.—.50 

Delphinium — Rittersporn. Ohne Rit¬ 
tersporn kein Staudengarten! Die 
hohen blauen Rittersporne sind von 
überwältigender Schönheit. Auch als 
Schnittblumen hervorragend zu ge¬ 
brauchen. 


ü 


hi* 


'fil/Hk'- 


Delphinium-Hybriden 


Ännchen von Tharau. AE. Gefüllt, him- 

— Gruppenstolz. Einfache, große,melblau mit etwas Rosa. Elegante, 

weiße Blumen. Gedrungen wachsend. uJS verzweigte Rispe.5 

— —.80 V} HBodensee. Himmelblau . . . 


1 .— 
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Die Blonde. Gefüllt hellblau mit rosa. 

1 .— 

Fliederspeer. Hell violett mit rot und et¬ 
was weiß.2.— 

Fön. Blau, rot getönt.1.50 

Glasturm. Hellblau mit wenig rosa. Glä/J 

sern anmutend.1.2(T^ 

Gletscherwasser. Ganz helles Blau. 1.200* 
Größenwahn. Große, gefüllte hellblaue 

Blume .1.50 

Gute Nacht. Nachtblau, Mitte schwarz. 

Frühblühend.2.— 

Hohentwiel. Halbgefüllt, lilaviolett 1. — 
Kirchenfenster. Tief dunkelblau mit li¬ 
laviolett .1.50 

Leuchtturm. Leuchtendblau mit grünemf] 1 

Ancfa i cn* 


Auge.1.50 

Lize van Veen. Klares, reines Himmel¬ 
blau .1.— 

Nachtauge. Schwärzliches Blau mit kohl¬ 
schwarzem Auge.1.50 

Nachthorn. Tiefblau, £otr getuscht 1.50 

Pacific. Großblumige, reinweiße Säm¬ 
linge. Prächtige Erscheinung . 1.50 -w 

Perlmutterbaum. Zart, hellblau mit perl-(j 

mutterweiß .1.20 

Purpurritter. Enzianblau mit violett und(J 

weißer Mitte.1.50 

Schönbuch. AE. Große, gefüllte Blume. 
Auffallend leuchtendes, tiefes Azur¬ 
blau. Stramm und gesund wachsende 

Neuheit. ■.3.— 

Stichflamme. Leuchtend blau . . 1.20 

Tropennacht. Enzianblau mit rot und 

weiß. Große Blüte.1.50 

Tübingen. AE. Tief dunkelblau mit brau¬ 
ner Mitte.2.— V 

Zuster Lughten. Schwarzblau . . 1.— 


Belladonna-Hybriden 


Mittelhohe, stark verzweigte Ritter/ [* 
sporne, die ob ihres zierlichen Cha¬ 
rakters besonders auch zum Blumen¬ 
schnitt geeignet sind. 

Belladonna semiplena. Halbgefüllte, an¬ 
dauernd blühende himmelblaue Sorte. - 

—.80 

Capri. Schönstes reines Azurblau. Zart- 

stengelig .—.80 

Lamartine. Dunkelblaue, stark ver¬ 
zweigte Sorte.—.80 

moerheimii. Im Wuchs genau wie Capri, 

aber reinweiß.—.8[f 

Delphinium hybridum. Aus Samen her\ 
angezogene Mischung, von den besten ' 
Sorten abstammend .... —.80 

Andere Delphiniumarten ; 

Delphinium grandiflorum chinensis pu^ 
milum. Im Sommer sehr lange fort¬ 


blühender enzianblauer Zwergritter¬ 
sporn ..—.60 

— ruysii Rosa Überraschung. Hat eine 

sonst bei Ritterspornen nicht vor¬ 
kommende rosa Färbung, m . 1.50 

— Zalil. (sulphureum). Seltene Art mit ; 
langen gelben Blütenrispen, m 1.20 

Dicentra — Herzblume. Eine der schön¬ 
sten Frühlingsstauden 

— spectabilis. Rosa.— .80 


Dictamnus — Diptam. Mit strammer, 
gefiederter, stark riechender Belau¬ 
bung und eigenartigen, schönen Blü¬ 
tenrispen. Auch für Schatten. 

, — albps. (fraxinella). Rosafarbene große 

^ ', B/itenrispe, Starke Pflanzen . 2.— 

Digitalis — Fingerhut. Hohe Blüten¬ 
rispe mit glockigen Blüten 

— ferruginea. Rostbraunfarbener, hoher 

F^ngerhut.—.50 

— lutea. Gelber Fingerhut . . . —.50 

^-^.purpurea. Roter Fingerhut. Liebt 

auch Schatten.—.50 

— purpurea gloxiniaeflora. Rot, rosa 

und weiß gemischt.—.50 

Doropicum — Gemswurz. Früheste, mar- 
gerit|nartige Schnittblume, m 

— caucasicum. Halbhoch, goldgelb —.50 
—:>cordifolium (columnae). Sehr lange 

blühen d, gel b.—.50 

— jftanfagineum excelsum. 

'"Höhere großblumige Sorte . . —.50 
Echinacea purpurea. Siehe Rudbeckia 
^POTgOfea. 

Echinops — Kugeldistel. Hat kugelrunde 
Blütenköpfe 

— ritro. Stahlblau.—.60 


Erigeron -— Beschreikraut, Dürrwurz. 
Blüht dei\ ganzen Sommer über mit 
„aster artigen Blüten und gelber Mit- 
teischeibe. m 

LilofeeT"B«ßte Staudenneuheit. Präch- 
- tig duhkellila. Großblumig, halbge- 
/ füllt. ■.1.50 

— Mrs. Beale. Sehr wertvolle Sorte. 
Reich und immer wieder blühend. 
Große zartviolettblaue Blume. —.80 

— Sommerneuschnee. Weiß mit Rosa¬ 
hauch .—.60 

— speciosus semiplenus. Altbewährte 

. reichblühende Schnittsorte. Blumen 
* halbgefüllt, zartblau .... —.60 

— Strahlenmeer. Sehr feinstrahlige blaue 

.//Neuheit. Q.1.20 

— /Violetta. Ziemlich dicht gefüllte dun¬ 
kelviolette Blüten. Neu! | . . 1.50 

— Wuppertal. Schön verzweigte auf¬ 
rechte Blütenstengel; stark gefüllte, 
große, zart kobaltviolette Blüten —.80 
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Eryngium — Edeldistel. Hübsche Er¬ 
scheinung mit blauen Blütenköpfchen. 

— planum. Höhere Art für sonnigen 

Standort, h.—.60 

— bourgatii. Niedrig bleibend, silber¬ 
grau. n.—.80 


Filipendula — Spierstaude. Für feuchte 
Stellen sehr geeignet, auch als Schnitt- 


(P blume wertvoll. 

— hexapetala. Weiß, n . . . . —.50 

-flore pleno. Weiß gefüllt n —.60 

— rubra venusta magnifica. Große, 
leuchtend rosafarbene Blüten- 

* / Sträuße h.—.80 

— Ulmaria fl. pl. Weiß gefüllt h —.60 


Gaillardia — Kokardenblume. Den gan¬ 
zen Sommer über blühend. Sehr far¬ 
benprächtig. m 

— aristata hybr. Rot mit Gelb . —.50 

-compacta. Niedrig bleibend —.50 

-compacta Lolo. Besonders hübsche 

Zwergsorte. Rand hellgelb, Mitte 

dunkelrot.1.— 

Sommerfreude. Riesenblumig, in¬ 
anen blutrot, Rand goldgelb ■ 1.50 

— Sonnengold. Mit starkem, ganz 
"aufrechtem Blütenstiel. Sehr groß¬ 
blumig, innen feurig rot, Rand breit, 
goldig gelb ■.1.20 


Geranium — Storchschnabel. Schöne und 
reichblühende Stauden von kräftigem 
Wuchs. Gut für Schatten, m 

— armenum. Karmesinrot . . . —.80 

— endresii. Kräftig rosa .... —.60 

— ibericum platypetalum. 

Purpurblau .—.60 


Geum — Nelkenwurz. Blüte wie eine 
große Erdbeerblüte. Reichblühende, 
farbenprächtige Frühjahrs- und Som- 
merblüher. m 

— hybr. Prinzeß Juliana. Kupferfarben 

1 .— 


Gypsophila — Schleierkraut. 

Die schleierartigen Blütenstände sind 
übersät mit kleinen Blüten. Hervor¬ 
ragende Schnittstaude, m 

— paniculata. Weiß einfach . . —.50 

-ehrleii. Weiß gefüllt ... 1.— 

—ä Flamingo. Rosa gefüllt . . 1.20 

'Helenium — Sonnenbraut. Stauden für 

Sommer und Spätsommer. Die son¬ 
nenblumenartigen Einzelblüten ver¬ 
einigen sich zu Hunderten und zu 
großen Sträußen auf den kräftigen 
Blütenstengeln. 

— autumnale Gartensonne. 

Gelb, hoch.—.60 

- Riverton Gern. Goldlackhelenium, 

hoch.—.60 


— hybr. Crimson Beauty. Rötlich¬ 
bronze, mittelhoch.—.60 

-- Goldene Jugend. Gelb . . —.80 

-Goldfuchs. Kupferfarben . —.80 

-Moerheim Beauty. Leuchtend 

braunrot, mittelhoch .... —.80 

-Peregrina. Kastanienbraun, 

hoch.—.80 

-Wesergold. Gelb mit brauner 

Mitte, mittelhoch.—.80 

-Windley. Goldbronze, 

mittelhoch.—.80 

— hoopesii. Frühblühend, gelb m —.60 
Helianthus — Sonnenblume. Wirkungs¬ 
volle, massige Spätsommerblüher, 
auch zum Blumenchnitt wertvoll, h 

— decapetalus maximus. Großblumig, 

klargelb, hoch.—.80 

— robustus Capenock Star. Goldgelb, 
Niedrig und buschig wachsend —.80 

— — Meteor. Gelb, halbgefüllt . —.80 
-Soleil d’or. Gelb, gefüllt . —.80 

— parviflorus. Gelb, Jsjeinblumig —.60 

— salicifolius ( ff t yg gflTs). Besonders we¬ 

gen der schmalen, weidenähnlichen 
Blätter zierend.—.80 

— sparsifolius (atrorubens). Edelste, 
goldgelbe Sonnenblume. Feinste für 
langstieligen Blumenschnitt . —.80 

Heliopsis — Sonnenauge. Blüht früher 
als die anderen sonnenblumenarti¬ 
gen Stauden, h 

— scabra. Gelb, einfach blühend. —.60 

— scabra. Goldgrünherz, gefüllt, gelb, 

smaragdgrüne Mitte .... 1.50 

— scabra. Sommersonne, Goldgelber 

Dauerblüher.1.20 

Helleborus — Christrose, Nießwurz. 
Winterblühende bekannte Weih¬ 
nachtsrose. 

— foetidus. Blüte grün .... —.80 

— niger. Die echte Christrose 1.— bis 2.— 

— hybridus. Hochstengelige 

Christrose.—.80 

Hemerocallis — Taglilie. Mit schilfarti¬ 
gen Blättern und großen, lilienarti¬ 
gen Blumen, m 

— aurantiaca. Orange .... —.80 

— citrina. Hellzitronengelb ... 1.— 

— dumortieri. Chromgelb . . . —.80 

— flava. Gelb.—.80 

— fulva. Orangegelb. Stark¬ 
wachsend .—.60 

-Kwanso fl. pl. Orangerot, dicht ge¬ 
füllt .—.80 

— hybr. aureola. Orange, außen braun. 

—.60 

— - 7 *" Elisabeth Pyke. Orangebraun, 

^^schwefelgelb gestreift .... 1.20 

r— -George Yeld. Sehr großblumig; 

auffallend orange. 1 .— 
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-Golden Bell. Goldgelbe, große 

Blume .1.— 

-Margret Perry. Orange mit gel¬ 
bem Mittelnerv.1.— 

-Mikado. Gelb mit brauner Zone. 

1.20 

Viscountess Bing. Leuchtend 


Iris germanica-Hybriden 

D = Domblätter, H — Hängeblätter 

Aegir, D. weiß, H. karminrot . . —.60 

Airy Dream. Einfarbiges seidiges Catt- 

l^erfDOsa.3.— 

Anne Marie Berthier. Vollendet schöne 


orange.—.80 ^große Blume von reinem Weiß. 


—.80 

—.80 

—.80 

Schön 




— luteola. Zitronengelb 

— middendorffi. Tief orangegelb 

— minor. Hellgelb, niedrig . . 

— mawarung. Hellorange . . 

— mülleri. Zitronengelb . . . 

— nilbio. Rotorange .... 

— ochroleuca. Mattgelb . . . 

— thunbergii. Rein schwefelgelb 

Heracleum — Herkulesstaude. 

als freistehende Einzelpflanze. 

— villosum. Riesengroße Blätter und 
weiße Blütendolden .... •—.80 

Hesperis — Nachtviole. Herrlich duf¬ 
tende, wertvolle, levkojenähnliche 
Schnittstaude, m 

— matronalis alba plena. Weiß, gefüllt¬ 
blühend .—.60 

Heuchera — Pupurglöckchen. Zarte 
Rispen mit glockenförmigen Blüt¬ 
chen. n 

— brizoides gracillima. Rosa . . —.60 

—yhybr. Frühlicht. Zartrosa . . —.60 

Kleeberger. Beste leuchtend rote 

orte.—.80 

--^Pluie de feu. Feuerrot . . —.80 

—Schnee. Weiß.—.80 

Hos>a — Herzlilie, Funkie. Üppig wach- 
'sende Blattpflanzen mit lilienartigen 
Blüten, n 

— coerulea. Großblumig, lilablau —.80 

— fortunei. Blüten hellila . . . —.80 

^ — robusta. Große, stahlblaue 

Blätter.—.80 

— japonica lancifolia. 

Schmalblättrig.—.60, 

-undulata vittata. 

Weißbuntblättrig.—.60 

— plantaginea. Große, weiße, wohlrie¬ 
chende Blüten.—.80 

Incarvillea — Staudengloxinie. Pracht¬ 
staude für sonnige und trockene 
Stellen, n 

— Verschiedene rote und rosafarbene 

Sorten gemischt.—.80 

Inula — Alant. Schöne Staude für son¬ 
nige Stelle, m 

— glandulosa. Orangegelb, feinstra 

lig . . . . * .—.60 

Iris — Schwertlilie. Überall leicht ge¬ 
deihende Stauden mit schwertförmi¬ 
gen Blättern und edelgeformten Blü¬ 
ten. 


—.80 yT H. 8 -— 

—.80 atropurpurea. Schwarzblau. f. . —.60 

Beowulf. Kastanienbraun. H. samtig. 

—.80 // H. 4 — 

—.80 /''Cengialtii. D. und H. reinblau . . —.80 

Claude Aureau. D. bronze, H. weinrot. 

0 . 2 .- 

Cydnus. D. lavendelblau, H. violett 1.50 
Dauntless. Einfarbig rot mit samtigen H. 

S.2.50 

Empress of India. Violettblau . . —.50 

Flammenschwert. D. klargelb, H. kasta¬ 
nienbraun . 1 .— 

flavescens. Zitronengelber Massenblüher 

—.50 

florentina alba. Perlweiß . . . —.50 

Forsete. Einfarbig mittelblau . . —.80 

Fro. D. gelb, H. hellbraun . . . —.60 

Fürstin Ldnyay. D. violett, H. weinrot. 

—.60 

Gandvik. D. blau, H. veilchenblau —.80 
Gay Husar. D. gelb, H. samtig dunkel¬ 
rot. 0 . , . '. 2 .— 

Heimü»HT''l£iiifarbig karminrot . —.80 
Her IJJajgsty. D. und H. rosalila . —.50 
Iduna. D. kanariengelb, H. dunkelblau. 

—.60 

Lionnel Millet. D. und H. hellazurblau. 

—.50 

Little Valse. Kleinblumig, zartrosa mit 

goldbraun. 0.3.— 

Mad. Packette. D. und H. lilarosa —.60 
lary Barnett. Zart himmelblau . —.80 
Mimung. D. und H. rein hellblau —.50 
Mrs. Darwin. D. weiß, H. zartrosa —.50 
Mrs. Reuthe. D. zartlila, H. weiß —.60 
pallida dalmatica. Lavendelblau —.50 
Perfection. D. Hellblau, H. dunkelblau 

—.50 

Pfauenfeder. D. hellgelb, H. violettblau 

—.50 

Pink Satin. Prachtvoll zartrosa. 0 2.— 
Princess Osra. Auf schneeweißem Grunde 

blau punktiert. 0 . 1 .— 

Rheingauperle. Zart lilarosa . . —.80 

Rheintochter. D. weiß, H. samtig blau 

—.80 

Riese von Cönnern. Großblumig blau. 

—.60 

Rosamunde. D. zartlila, H. lila geadert. 
H. 2 .— 
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Sonate. Leuchtendes, warmes Goldbraun 

■.3.— 

Swanhild. D. und H. zart lilarosa, klein¬ 
blumig . . —.50 

Tliais. Einfarbig orchideenlila . . —.80 

Victor Hugo. Leuchtend kupfrigkar- 

min. ü.1.— 

Vingolf. D. sandfarben, H. violett —.80 

Ein Sortiment Iris germanica nach 
meiner Zusammenstellung: 

10 Stück in 10 Sorten kosten 6.— 
100 Stück in 10 Sorten kosten 50.— 

Iris interregna. Frühblühende halbhohe 
Rasse der Iris germanica 

- Gerda. D. hellgelb, H. dunkler 

—.50 

- Halfdan. D. und H. hellcreme¬ 
gelb .—.50 

- Ingeborg. D. und H. reinweiß —.50 

- Red Orchid. D. und H. tief borde¬ 
auxrot. Auffallend schön. | . 2.— 

- Southland. D. und H. rein dunkel¬ 
gelb. ■.2.— 

- Walhalla. D. hellblau, H. samtig. 

weinrot.—.50 

Andere Irisarten 


Iris kämpferii. Wunderbare große Ein¬ 
zelblüten von großer Mannigfaltig¬ 
keit . 1 .— 

— monierii. Blüte dunkelgelb . . —.£0 

— ochroleuca. Schmalblättrig, 

goldgelb .—.80 

— orientalis. Elegant wachsend, 

dunkelblau.—.50 

-Schneekönigin. Schneeweiß —. 6 ' 

— sibirica. Hellblau, von zierlichem 

' Wuchs .—.50 

Liatris — Prachtscharte. Schöne, für 
sonnige Stellen geeignete Staude mit 
farbenprächtigen Blütenähren, m 

— spicata. Rotviolett.—.60 

Ligularia (siehe Senecio). 

Linum — Lein. Langblühende Schmuck¬ 
staude mit trichterförmigen Blüten. 

— flavum. Gelb, n.—.60 

Lupinus — Lupine. 

— polyphyllus. Prächtige Mischung mit 
Russelscher Rasse. Vollkommen 
große Blütenrispen in leuchtenden, 
teils bei Lupinen nie gesehenen Far¬ 
ben in Orange, Rot, Rosa, Blau und 
Violett, teils in zweierlei Farben —.60 

-Eisbär. AE. Weiß, stramm wach 

send. H.j..5j 

-Moerheims Rot. Die schönste du: 

kelrote Sorte. ■. 1*50 


-Rosenzauber. AE. Prächtig lachs- 


-^^"Trauermantel. AE. Dunkelviolett, 
oeinahe schwar^H .... 1.50 

Zitronenfalter. AE. Zartgelb. 

.1.50 

Lychnis*^ Lichtnelke. Wegen ihrer feu¬ 
rigen Farben beliebte Blütenstauden. 

— chalcedonica. Scharlachrot, m. —.50 
Lychsilene — Pechnelkenbastard. Auf 

hohem Stengel, wirkungsvolle Blü¬ 
tenköpfe. 

— grandiflora. Purpurrot. m . . —.60 

Lysimachia — Felberich. Blütenrispen, 

lange und reichblühend. 

— japonica. Gelb, m.— .60 

Lythrum — Weiderich. Besonders für 

feuchte Stellen geeignet. 

— virgatum Rose Queen. Leuchtend 

rosa, m.—.80 

Monarda — Indianernessel. Etagenblu¬ 
me. Labiate mit quirligen Blüten¬ 
ständen von eigenartiger Schönheit, m. 

— didyma Mrs. Perry. Lachskarminrot 

—.80 

- magnifica. Rosa.— .80 

Myosotis — Vergißmeinnicht. Sumpf¬ 
vergißmeinnicht für feuchte Stellen, n. 

— palustris Nixenauge. Starkwachsend, 

himmelblau .—.50 

- Perle von Ronneberg. Robuste, 

großblumig^ Sorte.—.50 

Oenothera — Nachtkerze. Große, scha¬ 
lenförmige Blumen. Lang anhaltende 
Blütezeit. 

— glauca. Gelb, Blätter braunrot m — .60 
inearis. Gelb, reichblühend m. — .60 
aeonia — Pfingstrose. Große Büsche 
bildend. Herrliche, große Blumen, be¬ 
sonders auch für Blumenschnitt ge¬ 
eignet. 

— albiflora (sinensis). Mischung . — .80 
- Festiva maxima. Reinweiß mit 

dunkelroten Streifen .... 1.20 

- Innominatus praecox. Karminvio¬ 
lett . 1.20 

- Inspecteur Lavergne. Reichblü¬ 
hende karmesinrote Sorte . . 1.50 

— -^Lady Alexander Duff. Weiß, rot 

gezeichnet.1.50 

— Mad. Calot. Weiß mit rosa Hauch. 

1.50 

- Marcell Dessert. Weiß mit lachs. 

1.50 

- Miss Eckart. Dunkelrosa . 1.50 

ons. Martin Cahuzac. Dunkel- 
L’pur.1.50 

— - Perle superba. Zart silbrigrosa. 

1.50 

- Weißer Schwan. Schneeweiß 2.— 


1.50 


U — g 
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Papaver orientale — Türkischer Mohn 

Beliebt wegen ihrer riesengroßen, 
leuchtenden Blumen. 

— Goliath. Brennend scharlachrot —.50 

— Marcus Perry. Orangescharlach 1.— 

— Mrs. Perry. Schönstes Lachsrosa, im 
Grunde der Blüten schwarz gefleckt. 

—.80 

— Olympia. Rötlichorange, etwas ge¬ 
füllt .—.80 

— Perkeo. Niedrig und kleinblumig. 

Hellrot gefüllt.—.80 

— Württembergia. Dunkelscharlach, Rie¬ 
senblume .—.80 

Pentastemon — Bartfaden. Mit finger¬ 
hutähnlichen Blüten in reicher Fülle 
während des ganzen Sommers, m 

— barbatus. Orangerote zierliche Blü¬ 
ten ..—.60 

— hybr. Fr. Hahn. Äußerst reich und 
lange blühende, ziemlich winterharte 
Sorte mit karminroten Blüten. —.60 

-schönholzerii. Eine Sorte mit feu¬ 
rig scharlachroten Blüten. In der 
Farbe weit wirkungsvoller als die 
vorige. Größere Widerstandsfähig¬ 
keit im Winter wird ihr nachge¬ 
rühmt, aber guter Schutz dürfte zu 
empfehlen sein. ■.1.— 

Phiomis — Filzkraut. Schöne Labiate 
mit quirlichen Blütenständen, m 

— viscosa. Filzige Blätter und hellgelbe 

Blüten . . . ..—.80 

Phlox decussata (paniculata) — Flam¬ 
menblume. Der hochwachsende Phlox 
gehört zu unseren schönsten Garten¬ 
stauden. Zur Zeit der Phloxblüfe 
gibt es bei keiner anderen Staud&x 
ein solch leuchtendes Farbenspiel wie " 
hier. Leuchtendes und dunkles rot, 
blaue Töne bis zum dunkelsten Vio¬ 
lett wechseln mit Weiß und mit Rosa 
in allen Nuancen. Es gibt Sorten mit 
mit festem, dichtem Wuchs, die im 
Garten Wind und Wetter Trotz bie¬ 
ten und solche mit biegsamen, gra¬ 
ziösen Stielen, die für den Blumen¬ 
schnitt besonders geeignet sind. Wenn 
ab und zu geklagt wird, daß Phlox 
nicht gedeihen wolle, so liegt die Ur¬ 
sache meist an Wasser- oder Nah¬ 
rungsmangel. Phlox liebt genügend 
feuchten und nährstoffreichen, gut 
gelockerten Boden. Ältere Pflanzen 
sollte man in frisches Erdreich um¬ 
pflanzen. 


Aus meinem Sortiment habe ich alfe/ 
die Sorten ausgeschieden, die vof 
Neuem und Besserem überholt sind. 
Bei der Vervollkommnung des Sor-/ 


timents durch eigene Neuzüchtungen 
habe ich vor allem auf gesundes 
Wachstum und lang anhaltende 
Blütezeit Wert gelegt. 


Abendrot. Kupfrig hellorange mit wei¬ 
ßem Stern. Sport von Eva Förster. 

m. 1 .— 

bschied. AE. Schneeweiß, kräftig, ver¬ 
zweigte Dolde, m.1.— 

Adolf Richter. AE. Kräftig lachsrot, wi¬ 
derstandsfähige Sorte, m . . —.60 

Aida. Dunkelkarmesin mit dunklem 

Auge, n.—.80 

Albert Leo Schlageter. Scharlachkarmin, 
große dichte Blütenstände, h . —.80 
Albert Schöllhammer. AE. Kräftig kar- 
minrosa mit blutrotem Auge, m —.80 
Alfred Weiß. Hellviolettblau, n —.60 
Anmut. AE. Liebliches Rosa mit dunk¬ 
lem Auge. Große feste Dolde auf 

kräftigem Stiel, n.—.80 

Barbara. AE. Große pyramidale Dolde 
großer fliederfarbener Blüten. 

m.—.80 

Dorffreude. Lilarosa mit dunklem Auge. 

h. 1.20 

Dr. Ritter. Hellkirschrot mit weißer 
/4/ Mitte. Großdoldig. h . . . . —.80 

fÄSlse Stiewing. AE. Lilarosa, blutrotes 
Auge. Frühblühende, kompakte) Grup¬ 
pensorte. n.—.60 

Emilie Haefele. AE. Liebliches karmin- 
lachsrosa mit dunklem Auge. Dichte, 
feste Dolde mittelgroßer Blüten. 

m. 1 .— 

Erich Ernst. AE. Karminrosa mit blut¬ 
rotem, großem Auge. Starker Stiel 
mit großer, breiter Dolde, h 1.— 
Erich Lilienfein. AE. Kräftig wachsende-, 
großdoldige Sorte von violettpurpur¬ 
ner Farbe. |.1.50 

Ernst Treudt. AE. Eigenartig bläulich- 

lila, Mitte weiß, m.—.60 

Erntefeuer. Lachsrot. h ... —.80 
Erwin Wittmann. AE. Zartes, reines Lila. 
Großblumig. Dolde groß und fest. 
Robust wachsende vorzügliche Grup¬ 
pensorte. n.—.80 

Europa. Weiß mit Karminauge, h —.80 
Eva Förster. Leuchtend lachsrosa. Groß¬ 
doldige, herrliche frühblühende Sorte. 

m.—.80 

Fanal. Feurig dunkelrot mit noch dunk- 

erem Auge, m.1.50 

uerberg. Tief dunkeirot, großblumig. 

m.1.50 

Frßu von Mauthner. Mit großem, hell¬ 
geraniumlackroten Blumen mit klei¬ 
nem dunklen Auge. Auffallend schön, 
m. 1 .— 
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Frau Anton Büchner. Schneeweiß —.60 
Frau Auguste Keßler. AE. Große edle 
f Blüte auf großer, verzweigter Dolde. 
Einzig schönes, kräftiges Lachs¬ 
rosa .—.80 

Frau Pauline Schöyhammer. Rosaviolett, 

sehr großdoldig. b.—.80 

Freiherr von Raßler^AE. Hohe, kräftig 
wachsende Sopke von hervorleuchten¬ 
der karmimrfoletter Färbung, h —.80 
Georg Stipp. Lachsrosa mit karminrotem 

Auge, h .—.60 

Gertrud. Hellsalmrosa. Zwergsorte. 

n.—.60 

Gottlieb Ernst. AE. Durikejpurpurviolett 
mit schwarzem Stiel. Dunkelste Sorte. 

m . —.80 

Graf Zeppelin. Schneeweiß mit kleinem, 

rotem Auge, m.—.80 

Hadupert. Feurig Zinnober mit blutrot. 

n . 1 .— 

Hanny Pfleiderer. Rahmweiß mit hell¬ 
rotem Auge, m.—.60 

Karl Dietterlein. AE. Frisch karminrosa, 
Mitte weiß. Frühblühend, n . —.80 
Kapitän König. Lachsrosa mit Karmin¬ 
auge. n.. . —.80 

Kläre Mauz. AE. Zart fleischfarbenrosa 
mit dunklem Auge. Langstielige, vor¬ 
zügliche Schnittsorte, h . . . —.80 

leopatra. AE. Aprikosenfarben mit gro¬ 
ßem, dunklem Auge, m ■ . . 1.50 

Le Mahdv Tief violettblau, m . . —.60 

Locki. La^ksrosa, Mitte karmin. Spät- 

blühend. m.—.60 

Lukas Schwirfghammer. Leuchtend kar¬ 
minrot. n.—.80 

a Ruys. Reinweiße großblumige Sorte. 

n .. . —.60 

Nachzügler. AE. Frisches, zartes Kar¬ 
minrosa mit dunklem Auge. Klein¬ 
blumig, aber großdoldig. Ganz spät 

blühend, h | ..1.50 

nana coerulea. Alte aber vorzügliche 
Gruppensorte von fabelhaftem Blü- 
tenreichtüm. Farbe blauviolett. 

n.—.60 

Nelkendom. JSpätblühende Zwergsorte, 

Blüte ^nt^Ikenrosa. n.—.80 

Paul Hoffmann. Magentakarmin. 

h .—.80 

Professor Went. Tief amarantpurpur. 

m.—.80 

Robert Tischler. AE. Leuchtendes, helles 
Karminrosa mit purpurnem Auge. 
Große, feste Dolden bildend, h ■ 1.50 
Rosa Königin. Reines Lachsrosa, h —.ÖQ 
Rosemarie. Rosafarbene Zwergsorte, 
n.—.60 


Rosenkavalier. Prachtsorte mit großen 
rosenroten Blüten in großen Dolden. 

mW .—.80 

Rotwein. AE. Einzig schöner Phlox mit 
^^ghimbeerroten, orange beleuchteten 
, Blumen mit dunklerem Auge. ■ 1.20 

'Saladin. Sjßharlachorangerote Pracht¬ 
sorte. Yy . ..1.— 

San Antonio. Leuchtend amarantrot. 

K < .—.80 

Septemberschnee. Weiß mit lichtrosa. 

Niedrig und spät, n , . . . —.80 

Sieger. (Sch.) Zartrosa mit dunklem 

Auge, h.—.80 

Sommerkleid. Weiß mit roter Mitte. 

Reichblühende Sorte, n . . . —.60 

Spätling. Hoher spätblühender schar- 

y/s lachroter Phlox, h.—.80 

Stadtgärtner Waiblinger. AE. Leuchtend 
magentarot. Nieder und früh, n —.80 
Südlicht. Lachskarmin mit dunklem Auge. 

Früh.—.80 

,te Sofie. AE. Edelste Blütenform, 
chneeweiß mit lichtem Rosaauge. 

m.1.— 

Tapis blanc. Ganz niedrige, schneeweise 

Sorte, n.—.60 

Wenn schon, denn schon. Violett mit 
weißem Stern. Sehr wüchsig, m —.60 
W. Kesselring. Dunkehnolett, Mitte weiß. 

Niedrig, bwsöhig und früh, n . —.60 
Widar. Violettblau, Mitte weiß. Reichblü¬ 
hende und^vfuchsige Sorte, h —.60 
Widderstein. Prächtig orangerosa mit 
dunklem Auge. Kräftiger Wuchs —.80 
Wiedersehen. AE. Herrliche karminrosa¬ 
farbene Sorte mit großem Blüten¬ 
sträußchen. Blüht spät, h H • —-80 
William Ramsay. Eine der dunkelsten 
purpurvioletten Sorten, h . . —.60 

Württembergia. (Jules Sandeau.) Allbe¬ 
bekannte, bewährte Sorte. Großblu¬ 
mig karminrosa. n.—.60 


Sortimente von Phlox decussata 
nach meiner Zusammenstellung: 

10 Stück in 10 Sorten kosten . . 6.— 
100 Stück in 10 bis 20 Sorten kosten 50.— 

Phlox suffruticosa Mrs. Lingard. Vor¬ 
zügliche weißblühende Sorte, nament¬ 
lich für den Blumenschnitt. Blüht 
einige Wochen früher als die anderen 

hohen Phloxsorten.—.60 

-Magnificence. Dunkelpurpur¬ 
rot .—.80 

Physostegia — Blasenkelch. 

Ein Labiate von hohem Schmuckwert. 
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— virginiana Vivid. Außerordentlich 
wertvolle Schnittbluhie y die auf den 
ersten Blick an eine/riesige Erika- 
rispe erinnert. Enorm reichblühend. 
Die rosafarbenen ^5lumen sind von 
großer HaltbariceiJ*Blüht von August 
bis Oktober, ‘'etwa 50 cm hoch —.80 

Platycodon — Ballonblume. (Wahlen- 
bergia.) Glockenblumen ähnliche groß¬ 
blumige Staude, m. 

— grandiflorum. Blau, selten weiß —.60 
Podophyllum — Alraun, Maiapfel. 

Schöne Schattenstaude mit vor den 
Blättern erscheinenden großen Blü¬ 
ten. 

— emodi majus. Rosablühend, später 

große rote Frucht ...... 1.— 

Polemonium — Sperrkraut. Anmutige 
Staude für sonnige und mehr schat¬ 
tige Stellen. 

— richardsonii. Prächtig himmel¬ 
blau .—.80 

Polygonatum — Salomonssiegel. Einer 
Riesenmaiblume ähnliche Schatten¬ 
pflanze. 

— multiflorum. Mit grünlichweißen 

Glöckchen.—.50 

Polygonum — Knöterich. Meist stark- 
wuchemde große Stauden mit üppi¬ 
gem Blattwerk und schönen lockeren 
Blütenständen. 

— amplexicaule speciosum (atropur- 

pureum.) Leuchtend rote Blüten im 
Spätjahr, m.—.80 

— polystachium. Verzweigte, buschige 

Blütenstände im Herbst. Weißblü¬ 
hend. h.—.80 

— sericeum. Weiße Blütenrispen. 6—7. 

h .—.80 

Potentilla — Fingerkraut. Schöne Dauer¬ 
blütler für den Sommer, m 
atrisanguinea. (Gibsons Scarlet). Ein¬ 
fach, feurig, scharlachrot . . —.60 

Poterium — Becherblume. Wiesenknopf¬ 
ähnliche, wenig bekannte Schatten¬ 
pflanze. m 

— obtusum. Rosa.—.80 

Pulmonaria — Lungenkraut. Blüht im 

Frühling. Für Schatten geeignet. 

— angustifolia azurea. Enzian¬ 
blau. n.—.80 

— rubra. Leuchtend rot. n . . . —.60 

Pyrethrum — Bunte Margeriten. Als 

vorzügliche Schnittblumen überall 
beliebt und begehrt. 

— hybr. Aminthe. Rot.—.80 

-Dr. Bosch. Lachsrosa ... 1.— 

-Eileen May Robinson. Rein¬ 
rosa .—.80 


-Hamlet. Lebhaft lilarosa . —.80 

-James Kelway. Samtig scharlach¬ 
rot .—.80 

-Koralle. Gefüllt rosa . . . —.80 

-Montblanc. Gefüllt weiß . —.80 

-Mrs. James Leake. Dunkel¬ 
rosa .—.80 

-Queen Mary. Gefüllt rosa . —.80 

-roseum nanum. Rosa niedrig —.60 

-Tucan. Leuchtend karminrot —.80 

Ranunculus — Hahnenfuß. Dankbar blü¬ 
hende Staude für feuchte Stellen. 

— acer fl. pLHalbhoch, gelb gefüllt —.60 
Rhaponticum — Riesenflockenblume. 

v/Sehr dekorative, einer Artischoke 
' nicht unähnliche Staude mit schö¬ 
nen, fiederartigen Blättern und gro¬ 
ßen Blumen. 

— cinaroides (Centaurea pulcherrima 

rhapontica). Lila.1.50 

Rudbeckia — Sonnenhut. Große, son¬ 
nenblumenartige Spätsommer- und 
Herbststauden. 

— laciniata fl. pl. Goldball. 

Gelb gefüllt, h.—.50 

— purpurea. Karminrot, m . . . —.60 

— Leuchtstern. Besonders schöne pur¬ 
purrote Blumen, m .... 1.50 

— speciosa (Neumannii). Gelb 

mit schwarzer Mitte. Halbhoch —.50 

— sullivantii (Goldsturm). Eine in jeder 
Beziehung größere Rudb. speciosa 
(Neumannii). Die Stengel sind von 
Grund auf reich verzweigt und die 
nacheinander erscheinenden vollkom¬ 
menen Blumen sorgen für die lange 
anhaltende Blütezeit, die sich von 
Juli ab über ein Vierteljahr hinzieht. 
Als Gartenstaude sind die goldgel¬ 
ben Blütenmassen mit ihrer kohl¬ 
schwarzen Mitte von unschätzbarem 
Wert und auch als Schnittblume vor¬ 
teilhaft verwendbar .... —.80 

Salvia — Salbei. Reich und lange blü¬ 
hender Schmucksalbei. 

— nemorosa superba. Effektvoller vio¬ 
lettblauer Dauerblüher. m. . . —.80 

— officinalis. Gewöhnlicher Salbei —.40 

-violacea. n. Blätter violett . —.60 

Scabiosa — Skabiose. Edelste Blüte für 

Gartenschmuck und Blumenschnitt. 

— caucasica. Himmelblau, m . . —.80 

-dunkle Farbtöne .... 1 .— 

-alba. Weiß.—.80 

-alba Mrs. Willmott. Weiß . —.80 

— Moerheims Blaue. Pracht¬ 
volle, tief dunkelviolettblaue, 
große Blumen auf starken 
Stielen.2.— 
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-Schöne von Eisenach. 

Lange und sehr reich blühende 
Sorte mit hellblauen Blüten . 1.— 

-Wanda. Große, hellblaue 

Blumen auf kräftigen Stielen 1.50 
Sedum — Fettblatt. Mit handtellergro¬ 
ßen Blütendolden. Gut für Sonne 
und Trockenheit, n 

— spectabile. Rosa.—.50 

-Carmen. Dunkelrot . . . —.80 

— telephium.Munstead Dark Red. 

Die Stengel und Blütenrispen 

sind schwarzrot.—.80 

Senecio — Kreuzkraut. Starkwachsende 
Schmuckstaude mit großen Blättern. 
—i clivorum. Mityziemlich großen, orange¬ 
gelben Blüten.—.80 

— hessei. Besonders wirkungsvolle 

neuere Sorte mit großen Blättern und 
und hohem, kolbenartigem Blüten¬ 
stand orangegelber Blüten . . —.80 

— abrotanif olius undabrotanifolius tiro- 

lensis haben niedrigen, rasigen Wuchs 
und gefiederte Blätter. Die etwa 40 cm 
hohen Stengel tragen mehrblütige 
Dolden, bei der ersteren gelber, bei 
tirolensis mehr orangefarbener Blü¬ 
ten .je—.80 

Solidago — Goldrute. Alle blühen gelb 
und sind bekannte und beliebte 
Herbstblumen, die überall leicht ge¬ 
deihen. 

— canadensis. Hohe, starkwach¬ 
sende .—.50 

-nana. Niedrige.—.50 

— hybr. Frühgold. Hoch, riesige 

Rispe.—.50 

-Goldschleier. Halbhoch, 

feinzweigig.—.60 

-Goldstrahl. Wagrechte Blütentel¬ 
ler, mittelhoch.—r.60 

-Perkeo. Halbhoch, dicht 

wachsend.—.60 

— rugosa. Hoch, feinzweigig . . —.50 

— shortii. Höchste, spätblühend . —.50 

— speciosa angustifolia. Pyramidenför¬ 
miger Wuchs, halbhoch . . . —.80 

— virgaurea praecox. Früheste . —.50 
Stachys — Ziest. Lippenblütler, die auch 

in schattiger Lage gut gedeihen. 

— grandiflora superba (Betonica). 

Purpurrosa, reiche, effektvolle Blüte; 
auch für beschattete Stellen zu emp¬ 
fehlen. 5/6.—.60 

— lanata. Blatt weißzottig, gut 

für große Einfassungen . . . —.40 
Statice — Strandflieder. Schleierkraut 
ähnliche Blüten, die sich gut als 
Trockenblumen verwenden lassen, n. 

— latifolia. Blaublühend .... —.60 


— tatarica. Weiß ....... —.40 

-nana (dumosa). Besonders nie¬ 
drig .—.40 

Stokesia. Kornblumenaster. Sehr schöne, 
einer großen Kornblume ähnliche 
Blüte. Verlangt sonnigen, warmen 
Standort und Winterschutz, n 

— cyanea (laevis). Hellblau. 30 cm —.80 
Thalictrum — Wiesenraute. Mit farn¬ 
artigen, zerteilten Blättern und fe- 
derigen Blütenrispen. 

— aquilegifolium. Lilarosa und 

weiß, m.—.60 

— glaucum. Hellgelb, h . . . . —.60 

— minus (adiantifolium). Sehr feine, 
adiantumähnliche Blätter, n —.60 

Thermopsis — Färberhülse. Lupinen¬ 
artige schöne Blüte. Wuchernd. 

— fabacea. Gelb, m.—.80 

Tradescantia — Dreimasterblume. Eine 

Pflanze ans Wasser oder sonstige 
feuchte Stellen, m 

— virginiana. Blau.—.50 

-alba. Weiß.—.50 

-ruba. Rot.—.50 

Trollius — Trollblume. Auch Goldra¬ 
nunkel genannt. Ein beliebter Früh¬ 
blüher von großer Schönheit. 

— europaeus. Hell goldgelb . . —.50 

— hybr. Großblumige orangefarbige Sor¬ 
ten .—.80 

Veratrum — Germer. Prächtige, 
schönbelaubte Staude, h 

— nigrum. Tief dunkelbraunrot . 1.50 


Verbascum — Königskerze. Mit 
hohen, imposanten Blütenker¬ 
zen. 

— hybr. Domino. Rosa, m . . . 1.— 

thapsiforme (densiflorum). 

f Kupfriggelb. m.—.60 

vernale. Die schönste, sich nicht selbst 
✓ ^aussäende, aber Jahre hindurch aus¬ 
dauernde Königskerze. Die 2 m hoch 
werdenden Blütenschäfte sind stark 
verzweigt und die Blüte dauert den 
ganzen Sommer hindurch. Blüten gelb 
mit rotem Schlund.—.80 

Vernonia — Eisenkraut. Seltene, sehr 
hoch wachsende, im Herbst blühende 
Staude. 

— novcboracensis. Braunrot . . —.80 


Veronica — Ehrenpreis. Höhere, auf¬ 
recht wachsender Ehrenpreis. 

— gentianoides fol. var. Hellblau, 


buntblättrig, n.—.60 

— incana. Dunkelblau. Blätter 

weißfilzig, n.—.50 

— spicata. Dunkelblau, m . . . —.50 

-rubra. Rotblühende, sehr wertvolle 

Sorte, n.—.60 
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Vicia — Waldwicke. Im Frühjahr blü¬ 
hend, für Schatten geeignet, n 

— oroboides. Rötlichblau . . . ■—.60 

Viscaria — Pechnelke. Eine der besten 

und leuchtendsten Stauden. Große, 
levkojenartige Blüten an klebrigen 
Stielen. 

— viscosa splendens plena. Rot 

gefüllt, n.—.50 

Waldsteinia — Glockenwurz. Mit gro¬ 
ßen, gelappten, dunkelgrünen Blät¬ 
tern. Beste Pflanze zum Begrünen 
dunkler, schattiger Stellen. 

— geoides. Gelb, erdbeerartige 

Blüte.—.60 


Winterhärte Ziergräser 

Arrhenaterum — Glatthafer. 

— bulbosum. Weißbuntblättrig . —.50 
Avena — Blaustrahlhafer. 

— sempervirens. Blau bereift . —.80 
Arundinaria — Bambusrohr. 

-— nitida. Zierlicher, schlanker, 

hochwachsender Bambus . . 2.50 

Elymus — Strandhafer. 

— glaucus. Schönes, blaubereif¬ 
tes Gras, mittelhoch .... —.60 

Festuca — Schwingel. 

— glauca. Blaugrün, nieder : . —.50 

Miscanthus (Eulalia) — Stielblütengras. 

— sinensis gracillimus. Hohes, 
zierliches, “seöriafEfättriges Gras 

—.80 bis 2.— 
var. Weißbuntes, wundervol¬ 
les Ziergras .... —.80 bis 2.— 
Panicum — Hirse. 

virgatum. Mit braungrünen Blättern. 

1 — 

Phalaris — Bandgras. 

— arundinacea picta. Buntgestreift; wu¬ 
chernd • • 1 .—.40 

Pennisetum japonicuim Mit rotbraunen, 
walzenförmigen^ lutc^ähren 1.5 CK, 


Ziersträucher 


Kleingehölze, die sich zur Verwendung 
in Steingärten eignen, sind mit K be¬ 
zeichnet. 

Acanthopanax — Stachelkraftwurz. 

— ricinifolium. Mit großen, aralienähn¬ 

lichen Blättern und weißen Blüten¬ 
dolden. Stengel stark bestachelt. In¬ 
teressante, schöne Pflanze . . 1.50 

Aesculus — Kastanie. 

— parviflora. Buschig wachsend. Im 
Juli bis August weiß blühend. 1.20 

Amorpha — Bastardindigo. 

— fruticosa. Schöne Belaubung mit lan¬ 


gen, gefiederten Blättern und violet¬ 
ten Blüten.—.80 

Berberis — Berberitze. 

— dictiophylla albicaulis. K. Zweige 

und Blätter weiß bepadert. Schöne 
Herbstfärbung.2.— 

— hybrido — gagnepaini. K. Winter¬ 
grün. Blätter glänzend dunkelgrün, 
stark bestachelt. Blüten hellgelb. 
Sehr hart und als immergrüner 
Strauch besonders empfehlenswert. 

2 .— 

— Julianae. K. Immergrün, stark be¬ 
stachelt und sehr hart. Blätter brei¬ 
ter als bei der vorigen. Blüten gelb. 

3.— 

— stenophylla. K. Blätter schmal, Zweige 

überhängend, Blüten gelb. Immer¬ 
grün .2.50 

Buddleia — Schmetterlingsstrauch Ein 
ganz prächtiges Gehölz, das im Som¬ 
mer und Frühherbst seine flieder¬ 
ähnlichen Blütenrispen in großen 
Mengen entfaltet. Reizvoll sind die 
Mengen von Schmetterlingen, die 
durch die Blüte angezogen werden. 

— davidii magnifica. Blüten hell- und 

dunkelheliotropfarben in langen, dik- 
ken Rispen.1.50 

— nanhoensis. In allen Teilen kleiner 
wie vorige, aber besonders reizvoll. 

1.50 

In rauhen Lagen erfrieren oftmals 
die oberen Teile des Strauches. Dies 
schadet der Pflanze aber nicht, denn 
die Triebe, die an den unteren Tei¬ 
len der Pflanze erscheinen, bringen 
im gleichen Jahre wieder einen vol¬ 
len Blütenflor. 

Buxus — Buchsbaum. 

— sempervirens (arborescens). Gesunde 
wüchsige Büsche, 30—40 cm hoch. 1.— 

Chaenomeles (Cydonia) — Japanische 
Quitte. Einer unserer schönsten früh¬ 
blühenden Sträucher. 

— japonica. K. Junge 2jährige Pflanzen. 

—.80 

-Crimson and Gold. K. Schönstes 

dunkelleuchtendes Karmesinrot mit 
stark hervortretenden gelben Staub¬ 
fäden .3.— 

Cercis — Judasbaum. Frühblühender, 
seltener Strauch für warmen Stand¬ 
ort. 

— siliquastrum. Violettblühend. Legu- 

minose. 2 .— 

Corylus — Haselnuß. 

— avellana. Großfrüchtige Haselnüsse. 

—.80 
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-atripurpurea. Bluthasel. . 1.20 

Cotoneaster — Zwergmispel. 

— applanata (dielsiana). Wüchsig bis 

1,5 m hoch werdend, mit glänzend 
roten Früchten.1.— 

— bullata. Wird 2 m hoch. Frucht rof/ 

1.— 

— dammeri. K. Dicht am Boden anlie¬ 
gend .1.50 

— divaricata. Kräftig wachsend, Blüten 

rosa, Frucht rot.1. — 

— horizontales. K. Br eit wachsend, halb 

immergrün, rotfrüchtig . . . 1.50 

* — microphylla. K. Niedrig und stark, 
1/ breitwachsend mit glänzend dunkel- 
( grünen Blättern und karminroten 
Früchten .2.— 

— praecox. K. Wuchs bogig. Blüte rosa, 

Frucht rot.1.50 

Cytisus — Geißklee. 

—^austriacus. Gelbe Blütenköpfchen im 

Sommer.—.80 

”— praecox. K. Der sog. Elfenbeingin¬ 
ster. Einer der schönsten Frühjahrs- 
blüher. Überdeckt sich im Mai mit 
einer Fülle lichtgelber Blüten 1.50 

— purpureus. K. Mit purpurrosa Blü¬ 
ten .1.50 

Deutzia — Deutzie. 

— crenata. Üppiger weißblühender Früh- 

jahrsblütenstrauch .... 1.— , 

Evonymus — Spindelbaum. 

— europaea. Pfaffenhütchen mit roten 
und gelben Früchten im Spätjahr. 

—.80 

Forsythia — Goldglöckchen. Die Forsy¬ 
thien sind die wichtigsten und ersten 
Verkünder des Frühlings mit ihren 
gelben Blütenmassen. 

— intermedia. Aufrecht wachsend, 

lichtgelb.1.20 

— suspensa. Überhängend, hellgelb 1.20 
Jasminum — Jasmin (siehe auch Phyla- 

delphus). 

— nudiflorum. Langrutiger, überhän¬ 
gender Strauch mit gelben Blüten. 
Sehr früh und an geschützten Stel¬ 
len schon im Winter blühend. 1.20 

Kerria — Kerrie. Grünzweigiger, bu*J 
schiger Strauch mit Mengen gelber 
Blüten. 

— japonica plena. Wegen seiner dicht¬ 

gefüllten großen Blüten auch Ra¬ 
nunkelstrauch genannt ... 1.20 

Laburnum — Goldregen. Allbekannter 
und beliebter Zierstrauch. 

— vulgare. Mit einer Fülle goldiggelber 

Blütentrauben.1.— 

Lavandula (siehe unter Stauden). 


Ligustrum — Rainweide. Liguster. 

— vulgare. Kleinblättrig, gut für Hek- 

ken.—.50 

— 3 =: atrovirens. Besonders hart und 

traft wachsend.—.50 

v Lonicera — Heckenkirsche. Wachsen gut 
im Schatten. 

— alberti. K. Kleines zierliches Sträuch- 

lein mit rosalila Blüten ... 1.20 

— ehrysantha. Starkwachsend, Blüten 

gelb.—.80 

— involucrata. Blüte rot, Mitte schwarz. 

—.80 

— nitida. Myrthenähnliche Blätter; im-, 

mergrün.—.80 

— pileata. K. Kleinblättrig, breitwach¬ 
send, immergrün.—.80 

Mahonia — Mahonie. Immergrün, stech¬ 
palmenähnlicher niederer Strauch 

— aquifolia. Mit gelben Blüten im Früh¬ 

jahr und schwarzblauen Beeren im 
Herbst.1.20 

Phyladelphus — Falscher Jasmin. Blü¬ 
ten becherförmig, weiß; in großen 
Mengen im Frühsommer. 

— billardi. Stark und hochwachsende 

Sorte.1.— 

— coronarius. Mit braunem Holz, rahm¬ 
weiß . 1 .— 

-^Virginal. Große, reinweiße gefüllte 
Blüte. Sehr reich blühend . . 1.50 

Potentilla — Fingerstrauch. Niedrige, 
den ganzen Sommer über blühende 
Sträucher. 

— farrerii. K. Dunkelgelb ... 1.— 

— mandschurica. K. Niedriger Busch, 

weißblühend. 2 .— 

— purdomii. K. Hellgelb ... 1.20 

Prunus laurocerasus. — Kirschlorbeer. 

-schipkaensis. Breitwüchsig, glän¬ 
zend dunkelgrüne Blätter, weißblü¬ 
hend . 2 .— 

— pissardi nigra. Blätter dunkelrot, Blü¬ 
ten rosa.1.50 

Pyracantha — Feuerdorn. Besonders 
zierend durch die Mengen leuchten¬ 
der Früchte im Spätjahr. 

—^coccinea Kasan. Neuere Einführung 
mit besonders reichem Behang men¬ 
nigroter Früchte.2.— 

Ribes — Johannisbeere. 

— alpinum. Alpenjohannisbeere. Klei¬ 

nes Sträuchlein, namentlich für Hek- 
ken geeignet.—.50 

— sanguineum. Rotblühende Blutjohan- 

nisbeere.—.80 

Sambucus — Holunder. Starkwachsen¬ 
der, auch im Schatten gut gedeihen¬ 
der Strauch mit großen, duftenden 
Blütendolden und reichem Fruchtbe¬ 
hang. 


- 

-/ Pote 


21 





























— nigra. Schwarzfrüchtiger Holunder. 

—.80 

Spiraea — Spierstrauch. Alle Spiräen 
sind schönblühende Sträucher. 

— arguta. Blüht am frühesten in 

schneeigem Weiß.1.50 

— bullata. K. Die niedrigste von allen. 

Blüte karminrot.1.— 

— bumalda. K. Niedrig, karminrosa 

—.80 

-Anthony Waterer. K. Dichtbuschi¬ 
ger Wuchs; die reich erscheinenden 
Blüten sind dunkelkarminrot . 1.— 

— vanhouttei. Schönste weißblühende 

Sorte.1.50 

Symphoricarpus — Schneebeere. An¬ 
spruchsloser Strauch, der auch im 
Schatten gut gedeiht. 

— albus (racemosus). Mit schönen 

schneeweißen Beeren . . . —.80 

Syringa — Flieder. Bekannter wertvol¬ 
ler Blütenstrauch. 

— vulgaris hybr. Veredelte Pflanzen in 
Sorten. Lila, dunkelrot und weiß. 3.— 

Viburnum — Schneeball. 

— lantana. Blätter groß, graugrün. 


Blüte weiß. Frucht rot . . . —.80 

— opulus. Einfacher Schneeball . —.80 

-sterile. Gefüllt blühender Schnee¬ 
ball . 2 .— 

— rhytidophyllum. Wintergrün. Blätter 


sehr groß, Blüten weiß, Frucht rot, 
später schwarz. Wird bis 3 m hoch. 

2 .— bis 8 .— 


Freilandfarne 


Adiantum — Frauenhaar. 

-^pedatum. Zierliche Wedel mit feinen 

ßl / schwarzen Stielen.1.20 

f Asplenium — Milzfarn. 

— trichomanes. Niedriges Pflänzchen 
mit feinzerteilten länglichen Blät¬ 


tern .—.80 

Athyrium — Frauenfarn. 

— filix femina. Einheimischer 

Waldfarn.—.50 

Dryopteris (Aspidium) — Wurmfarn. 

— filix mas. Heimischer Waldfarn —.50 

— dilatata. Dunkelgrün .... —.60 

Matteucia — Becherfarn. 

— struthiopteris (Struthiopteris 

germanica). Mit trichterförmi¬ 
ger Blattstellung.—.80 

Onoclea — Perlfam. 

— sensibilis.1.— 

Phyllitis — Hirschzunge. 

— scolopendrium. Zungenartige, 

•ungeteilte Blätter.—.80 


-undulatum. Gewellte immergrüne 

Blätter.1.20 


Wasser- und Sumpfpflanzen 
Acorus — Kalmus. 

— calamus. Irisartige Blätter . . —.60 

Alisma — Froschlöffel. 

— plantago. Mit feinen rosaweißen Blüt¬ 
chen .—.50 

Cicuta — Wasserschierling 

— virosa. Weißblühend .... —.60 
Iris — Schwertlilie. 

— pseud-acorus. Gelb.—.50 

Nuphar — Teichmummel. 

— luteum. Seerosenähnlich, gelb . 1.50 

Nymphaea — Seerose. 

— alba. Weiß.2.— bis 4.— 

— hybr. Laydeckeri purpurata. 

Rot . 6 .— 

— marliacea carnea. Zartrosa . . 6 .— 

-chromatella. Gelb .... 6 .— 

Sagittaria — Pfeilkraut. 

— sagittifolia. Schön weißblühend —.60 
Typha — Rohrkolben. 

— angustifolia. Schmalblättriger Rohr¬ 
kolben .—.60 

— latifolia. Breitblättrig .... —.60 

Heidekräuter 

Erica carnea. Rosa.—.80 

-alba. Weiß.—.80 

-vivellii. Dunkelkarminrot . —.80 

-Winter Beauty. Dunkelrosa —.80 

Winterhärte Kakteen 

Opuntia — Feigenkaktus. 

Von solchen besitze ich ein kleines 
Sortiment schönster Sorten in gelben, 
rosa und roten Farben 1.50 bis 3.— 

Rosen 

Buschrosen in besten, teils neuen und 
neuesten Sorten. Kräftige veredelte 
Pflanzen.1.— 

— Gloria dei. Gelb mit rosa Hauch, kräf¬ 

tig wachsend. Soll die schönste Rose 
sein.1.50 

Schlingrosen. In allen gangbaren Sorten 
in rot, rosa und gelb .... 1.50 

Parkrosen. Harte Strauchrosen der ru- 
gosa, rubiginosa u. a. Klassen, Rosa 
centifolia, moyesii, pteracantha 
usw.1.50 


Schlingpflanzen 

Akebia — Akebie. 

— quinata. Stark und hochschlin¬ 
gend . 2 .— 

Clematis in verschiedenen großblumigen 
Sorten . 2.50 
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Hedera helix. Efeu.1.— 

Parthenocissus — Wilder Wein. 

— quinquefolia.—.80 

— veitchii. Selbstklimmender . . 1.— 

Polygonum — Knöterich. 


— aubertii. Weißblühender, schnellwach- 
sender Schlingknöterich ... 1.50 

Wistaria sinensis. Glycine. Blaue Blü¬ 
tentrauben .4.— 

Nadelhölzer — Koniferen 
Juniperus — Wacholder. 


— communis hibernica. Irischer Säulen¬ 

wacholder. Junge wüchsige Pflanzen, 
50 — 70 cm hoch . 3. — 

— virginiana glauca. 50—60 cm hoch 3. — 

Verschiedenes 

Rhabarber. Rotfieischige, beste Sor¬ 
ten . * — - 50 

Schnittlauch. Starke Büsche . . — .30 

i Topinambur. Helianthus tuberosus —.50 


Für Bienenfreunde und Imker 

4 sind als nektar- und pollenspendende Blütenstauden besonders empfohlen: 


Alyssum saxatile — Steinkraut 
Arabis alpina Schneehaube — Alpen¬ 
kresse 

Aster dumosus — Zwerg-Herbstastern 
Aster nov. belgii. — Herbstastern 
Aster subcoeruleus — Himalajaastern 
Aubrietia — Blaukissen 
Cerastium tomentosum — Hornkraut 
Althaea ficifolia — Staudenmalve 
Aster amellus — Bergastern 

Chrysanthemum koreanum — Einfach¬ 
blühende Korea-Winterastern 
Chrysanthemum rubellum — Einfachbl. 

Spätsommer-Chrysanthemen 
Coreopsis verticillata — Feinzweigiges 
Mädchenauge 

Coreopsis Badengold — Mädchenauge 

Echinops ritro — Kugeldistel 
Erica carnea — Schneeheide 
Eryngium planum — Blaudistel 

Helenium autumnale — Sonnenbraut 
Helenium hoopesi — Sonnenbraut 


Helianthus — Sonnenblume 
Myosotis palustris — Vergißmeinnicht 
Nepeta mussini — Katzenminze 

Origanum — Dost 
Oenothera glabra — Nachtkerze 
Oenothera linearis — Nachtkerze 
Oenothera missouriensis — Nachtkerze 

Papaver — Mohn 

Rudbeckia speciosa u. sullivantii — Son¬ 
nenhut 

Salvia nemorosa — Salbei 
Sedum — Fetthenne (alle niederen und 
aufrechten Arten) 

Sempervivum — Hauswurz (alle Arten). 
Senecio hessei — Kreuzkraut 
Teucrium chamaedrys — Gamander 
Solidago — Goldrute 
Statice incana — Strandflieder 
Statice latifolia — Strandflieder 
Veronica spicata — Ehrenpreis 
Vernonia novaeboracensis — Eisenkraut 


Die zweckmäßige Verwendung der Blütenstauden 

Ein von mir vor Jahren herausgegebenes Büchlein, das auch heute noch in 
der Hand des Liebhabers und des Gärtners wertvolle Ratschläge aufzeigt. 

108 Seiten mit vielen Abbildungen und Plänen pro Stück 3 DM 
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Jeder Besuch 


von Blumen- und Pflanzenfreunden 

ist mir willkommen 

Zur Besichtigung der Gärtnerei sind 
die Monate Juni bis Oktober die ge¬ 
eignetsten. Am besten erreicht man 
meine Gärtnerei, die bei Dettenhau¬ 
sen an der Bundesstraße 27 Stuttgart- 
Tübingen liegt, mit dem Postauto ab 
Stuttgart Hauptpostamt (Fürsten- 


Dettenhausen liegt im Zentrum des 
„Schönbuch“, dem ausgedehntenWald- 
gelände zwischen Stuttgart und Tü¬ 
bingen. Dettenhausen ist Eisenbahn- 
Endstation der Strecke Stuttgart— 
Böblingen—Holzgerlingen. Eine Auto¬ 
fahrt ist schon der landschaftlich 
schönen Gegend wegen hierher loh¬ 
nend. 


straße 1) beim Schloßplatz oder ab 
Tübingen. Verbindung beinahe stünd¬ 
lich. 













erall hört man verlauten : 


-l & r. : ' 

ERNST hat gute Blütenstauden! 




Ä. 
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